
Nr. 02

Donnerstag, 14. Januar 2016

Donnerstag, 14.01.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff 
  
Freitag, 15.01.2016 
17.00 Uhr Storchenzunft 
Abfahrt Fackelumzug 
18.30 Uhr Musikschule Konzert der an 
„Jugend musiziert“ Teilnehmer 
19.00 Uhr Haus-/Gartengemeinschaft 
Jahreshauptversammlung 
  
Samstag, 16.01.2016 
ab 16.30 Uhr TuS Handballspiele 
18.00 / 19.00 Uhr DFC Jour Fixe Wande-
rung & Essen 
  
Sonntag, 17.01.2016 
11.00 Uhr Kunst-/Kulturkreis Vernissage 
im Rathaus 
ab 13.15 Uhr TuS Handballspiele 
15.00 Uhr Musikschule Gitarrenkonzert 
„Jugend und Alter“ 
  
Montag, 18.01.2016 
09.00 - 18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.00 Uhr Gemeinderatsitzung 
  
Dienstag, 19.01.2016 
18.45 Uhr TuS Handballspiel 
19.00 Uhr Frauengemeinschaft 
Fasnachtsvorbereitung 
  
Mittwoch, 20.01.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
  
Donnerstag, 21.01.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff

Jahresvorschau 2016 

von Bürgermeister Artur Ostermaier 
  
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,   
für das bereits begonnene Jahr 2016 darf ich Ihnen alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen wünschen. Möge das neue Jahr viel Positives bereithalten.   

Nach den Umfragen zum Jahreswechsel gehen die Deutschen zwar optimistisch aber 
nicht sorgenfrei ins neue Jahr. Aus den Umfrageergebnissen spricht viel Besorgnis, Be-
unruhigung und Verunsicherung. Die Ursachen sind rasch ausgemacht. Der Zustrom 
von Flüchtlingen, die in unser Land kamen und noch kommen werden. Schaffen wir die 
Unterbringung, gelingt uns die Integration, welche gesellschaftlichen Veränderungen 
müssen wir erwarten? Diese Fragen und die ganz aktuellen Vorkommnisse führen zu 
Ängsten. Eine große Sorge ist die Angst vor Anschlägen in unserem Land. Es darf nicht 
sein, dass solche Terroristen auch bei uns Morden und Angst und Schrecken verbreiten 
und unser friedliches Zusammenleben stark beeinflussen. Es geht um unsere Sicherheit 
und Freiheit. Mit aller Härte und Entschiedenheit müssen wir uns dagegen zur Wehr 
setzen. 
Positiver sind die Einschätzungen zu den wirtschaftlichen Erwartungen. Fachleute und 
über 70 % der Bürger gehen von stabilen Verhältnissen aus, was sich auch auf die hohe 
Beschäftigung und sichere Arbeitsplätze auswirkt. 
 
•	 „Zukunft braucht Herkunft“ 
Dieser Satz des Philosophen Odo Marquard soll uns bei unserem Tun und Schaffen in 
diesem Jahr begleiten. Durch Entscheidungen und Weichenstellungen gestalten wir 
die Zukunft unserer Gemeinde. Weiterentwickeln heißt, auf Vergangenem, Bewährtem 
aufzubauen. Wer nach vorne schaut, darf den Blick zurück nicht vergessen. Gerade wir 
in Steißlingen haben die Weiterentwicklung immer auf der soliden Basis der Vergangen-
heit gestaltet. Dieses bewährte Prinzip wollen wir beibehalten. Wir praktizieren damit 
Nachhaltigkeit, indem wir sorgsam mit Bewährtem, aber auch den Ressourcen umge-
hen. 
 
•	Wir brauchen Jeden - Ehrenamt ist wichtig
Ein afrikanisches Sprichwort sagt: „Willst Du schnell gehen, gehe alleine – willst du weit 
gehen, gehe mit anderen zusammen“. Gerade das Miteinander macht auch unsere Dorf-
gemeinschaft aus, in der sich viele Bürgerinnen und Bürger in vielen Bereichen einbrin-
gen. Es ist immer wieder beeindruckend, wieviel Gutes, Lobenswertes und Hilfreiches 
von unseren Vereinen, Organisationen, Gruppen und auch Einzelnen ehrenamtlich 
geleistet wird. Ein großes und breites Angebot, sportlicher, sozialer und kultureller Art 
trägt zu einer lebendigen Gemeinde bei, in der sich Jung und Alt wohl fühlen können. 
Das schafft Lebensqualität und Verbundenheit untereinander. Diese Verbundenheit soll 
uns motivieren und ermuntern, sich weiterhin für die Mitmenschen einzusetzen. Alle 
Bürgerinnen und Bürger lade ich dazu ganz herzlich ein. 
 
•	Aufnahme, Unterbringung und Integration von Flüchtlingen
Die Aufnahme, Unterbringung und ganz besonders die Integration ist die größte Her-
ausforderung, die wir 2016 bewältigen müssen. Menschen in Not Hilfe zu bieten, ist ein 
Gebot der christlichen Nächstenliebe. 
2015 sind über 1,1 Mio. Menschen zu uns gekommen. Wer in seinem Heimatland um 
Leib und Leben fürchten muss, alles zurücklässt und sich auf eine oft lebensgefährliche 
und zum Teil dramatische Flucht begibt, kann auf unsere Hilfe und Solidarität zählen. 
Flüchtlinge in unserer Mitte aufzunehmen ist für mich weit mehr als eine staatliche Maß-
nahme. Es ist vor allem ein Akt der Humanität. 
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Freitag, 22.01.2016 
Biomüllabfuhr 
  
Mittwoch, 27.01.2016 
Restmüllabfuhr 
  
Donnerstag, 28.01.2016 
Abfuhr Gelber Sack 
  
Samstag, 30.01.2016 
Verteilung Gelbe Säcke 
  
Freitag, 05.02.2016 
Biomüllabfuhr 
  
Mittwoch, 10.02.2016 
Abfuhr Blaue Tonne   

Mittwoch, 17.02.1016 
Altholzabfuhr   

Donnerstag, 18.02.2016 
Sperrmüllabfuhr 
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Achtung: Die Grünabfallannahme 
öffnet erst wieder im Frühjahr 2016. 
 

Gelbe Säcke 
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten. 
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Wir können keinem der Flüchtlinge, die schon bei uns hier leben oder in den kommen-
den Monaten nach Steißlingen kommen, die Heimat ersetzen. Aber wir können gemein-
sam dazu beitragen, dass sie sich bei uns willkommen – und vielleicht sogar ein biss-
chen wie zu Hause fühlen. Wir dürfen aber auch erwarten, dass die Flüchtlinge selbst die 
Bereitschaft zur Integration mitbringen und unsere Verfassung und Wertevorstellungen 
akzeptieren und anerkennen. 
  
Sehr stolz macht mich, dass die bereits 25 bei uns lebenden Flüchtlinge so vorbildlich 
von der Bürgerschaft und vor allem den zahlreichen im Helferkreis organisierten Men-
schen aufgenommen wurden. Dafür gebührt allen, die sich hier engagieren, mein ganz 
besonderer Dank. Aber mein Dank gilt auch den Flüchtlingen selbst, denn sie verhalten 
sich auch uns gegenüber vorbildlich. Ich wünsche mir, dass diese Hilfsbereitschaft und 
Solidarität anhält und dass noch weitere Bürgerinnen und Bürger bereit sind mitzuhel-
fen. Möglichkeiten dies zu tun gibt es viele! 
  
Nach den Prognosezahlen werden wir bis Mai/Juni weitere 30 Personen aufnehmen 
müssen. Bis zum Ende des Jahres kommen nochmals weitere 50 dazu. Das stellt uns 
bei der Unterbringung vor große Probleme, da wir dafür nicht ausreichend Wohnraum 
zur Verfügung haben (Ansprechpartner auf dem Rathaus ist Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh). Deshalb meine herzliche Bitte: Helfen Sie der Gemeinde. Unser Ziel ist eine 
dezentrale Unterbringung. Wir sind deshalb an geeigneten Objekten interessiert. Die 
Gemeinde ist Vertragspartner, so dass eine reibungslose Abwicklung garantiert ist. Ich 
bin zuversichtlich, dass wir diese Herausforderung bewältigen und wir nicht auf öffent-
liche Räume wie Turnhallen zurückgreifen müssen.  
  
Eine große Herausforderung stellt die Integration dieser Menschen in unserer Gesell-
schaft dar. Dies betrifft zu allererst die Sprache aber auch unsere Lebensgewohnheiten, 
unser Rechtssystem und das gesellschaftliche Zusammen-leben. Dies ist eine gesamt-
staatliche Aufgabe, die nicht nur ehrenamtlich geleistet werden kann. Die Bereitschaft 
zur Mitarbeit ist wichtig, denn nur so gelingt Integration im Beruf und in der Gesell-
schaft. Ich bin mir darüber bewusst, dass dies eine lang andauernde, große und heraus-
fordernde Aufgabe ist. 
 
•	 Innerörtliche Entwicklung – Nahversorgung 
Bei der innerörtlichen Entwicklung geht es darum, wie wir freie Flächen im erweiter-
ten Ortskern einer baulichen Nutzung zuführen können. Dies gelingt uns nur in Abstim-
mung mit den Eigentümern. Zusammen mit der Firma STEG gehen wir dieses Thema an. 
Die erste Veranstaltung hat bereits gezeigt, dass dies für die weitere Entwicklung von 
Steißlingen ein wichtiges Thema ist. 
Erörtern müssen wir in diesem Zusammenhang auch die Frage, welche zusätzlichen In-
frastruktureinrichtungen wir noch brauchen. Hier geht es um mögliche Standorte und 
die nötigen Bauflächen für eine Realisierung. Zum Beispiel geht es um die künftige ärzt-
liche Versorgung einschließlich Apotheke, Dienstleister im Gesundheitsbereich, Einrich-
tungen für Senioren, aber auch Geschäfte für den täglichen Bedarf.   

Auch die örtliche Nahversorgung  wird uns beschäftigen. Es geht um die Versorgung 
unserer Bevölkerung mit Gütern und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs. Eine Ge-
meinde mit fast 5.000 Einwohnern muss heute und in der Zukunft eine ausreichende 
Lebensmittelversorgung – insbesondere bei der Zunahme der alten Bevölkerung – vor 
Ort anbieten. Aus früheren Untersuchungen wissen wir, dass sehr viel Kaufkraft aus 
Steißlingen in unsere Nachbarstädte und –gemeinden fließt. Deshalb werden wir uns 
mit der Frage eines neuen Lebensmittelmarktes beschäftigen. Sowohl Investoren wie 
auch Betreiber solcher Märkte sind bei der Gemeinde bereits vorstellig geworden. Eine 
Frage ist, wo finden wir den geeigneten Standort und wie fügt sich dieses Gebäude 
städtebaulich in die vorhandene Bebauung ein. Aufgrund eines Flächenbedarfs von ca. 
5.000 qm kommen dafür nur Flächen in Ortsrandlage in Frage. Neben der Verfügbarkeit 
der Grundstücke werden Vor- und Nachteile abzuwägen sein, um zu einer sachgerech-
ten und akzeptablen Lösung zu kommen. 
 
•	Verkehrsthemen – mehr Sicherheit 
Die Gemeinde hat ein Gutachten mit einer Verkehrszählung in Auftrag gegeben. Erste 
Ergebnisse liegen bereits vor und wurden auch schon in der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Die generelle Frage, wie sieht die Mobilität der Zukunft aus, hängt ganz stark auch mit 
unserem Anspruch und Verhalten zusammen. Zusätzliche Fahrzeuge bringen auch 
mehr verkehrliche Belastung. 
Wir werden uns schwerpunktmäßig mit konkreten Maßnahmen beschäftigen, die auch 
einen direkten Nutzen für Anlieger und Betroffene haben. 40 km/h durchgehend in der 
Ortsdurchfahrt, zusätzliche Installation von Radargeräten, verkehrsberuhigende Berei-
che an Kindergärten, Schule, Bürgerhaus, flächendeckende 30 km-Zonen, aber auch 
Umleitung und Bündelung von Verkehr auf dafür geeigneten Straßen sind nur einige 
Beispiele. 
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dass der  „Grüffelo“nach Steißlingen 
kommt? Die weltberühmte Kinder-
buchfigur wird morgen am Freitag, 
16.00 Uhr im Remigiushaus  im Rah-
men des Marionettentheaters erschei-
nen. Einlass ist um 15.30 Uhr. Es gibt 
dort auch Popcorn und am Freitag-
morgen  beim Bürger Service noch 
Gutscheine für einen ermäßigten 
Eintritt.   

dass das Deutsche Rote Kreuz am 
16.01.2016 von 08:30 - 16:30 einen 
Erste-Hilfe Kurs im neuen Feuerwehr-
haus anbietet? Dieser Kurs ist für jede 
Führerscheinklasse zugelassen. An-
meldung unter www.rotkreuzkurs.
de oder per Mail unter erste-hilfe@drk-
steisslingen-orsingen.de. 
  
dass bald die neu renovierte Orgel 
in der Evangelischen Friedenskirche 
eingeweiht  wird? Das ist ein beson-
derer Anlass, den es nicht oft zu feiern 
gibt! Alle interessierten Steißlinger 
BürgerInnen sind herzlich zum Fest-
gottesdienst am Sonntag, 24.01.16 
eingeladen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst um 9.30 Uhr findet eine Ma-
tinee statt. Der Orgelbaumeister Peter 
Kraul stellt die ‚neue‘ Orgel vor. 
  
dass vom 02. – 10. April 2016 zum 
7. Mal das deutsch-schweizerische 
Literaturfestival „Erzählzeit ohne 
Grenzen“ stattfindet? In 39 Städten 
und Gemeinden werden 30 namhafte 
Autorinnen und Autoren ihre neuen 
Romane zum Thema “Lebenswege 
und Kurswechsel“ präsentieren. Auch 
in Steißlingen dürfen wir uns wieder 
auf eine Lesung freuen. 
  
dass das neue Unterkunftsverzeich-
nis 2016 der Steißlinger Gastgeber  
druckfrisch für Sie in der Tourist Info/
Bürgerservice ausliegt? Darin finden 
Sie Hotels/Gasthäuser sowie 22 ausge-
wählte Ferienwohnungen und Privat-
zimmer. 
  
dass Sie weiterhin die Möglichkeit ha-
ben, den Steißlinger Kalender 2016 
zu erwerben? Zum Preis von 15,90 € 
erhalten Sie einen Kalender mit vielen 
tollen Bildern von Steißlingen in der 
Tourist Info/Bürgerservice. 
  
dass Sie auch den neuen Bus- und 
Zugfahrplan der VHB gegen 1,00 € 
Schutzgebühr und die gelbe „Notfall-
tasche“ für 2,00 € beim Bürgerservice 
erwerben können? Kostenlos gibt es 
das neue Volkshochschulprogramm 
(Februar-August 2016), das ebenfalls 
ganz aktuell eingetroffen ist. 

In jedem Einzelfall muss zwischen den verschiedenen Interessen eine Abwägung statt-
finden. Auch wird es nicht möglich sein, alle Maßnahmen auf einmal umzusetzen. Hier 
werden wir Prioritäten festlegen. Zusammen mit den Bürgern wollen wir dieses viel-
schichtige Thema erörtern und Lösungen für mehr Sicherheit finden. 
 
•	Neues Kinderhaus – Bedarf an Betreuung steigt
Gestiegene Kinderzahlen und die Nachfrage nach mehr Betreuung machen die Schaf-
fung von zusätzlichen Plätzen notwendig. Wir haben uns entschieden, dass wir an 
jetzigen Standorten festhalten und sowohl den Kindergarten „St. Elisabeth“ wie den 
Kindergarten „Storchennest“ weiter entwickeln wollen. In einem ersten Schritt ist die 
Errichtung eines neuen Kinderhauses vorgesehen, in dem 4 neue Gruppen für Kleinkin-
der unter 3 Jahren untergebracht werden sollen. Daneben soll eine gemeinsame Men-
sa mit Küche, ein Bewegungsraum und Räume für die   Mitarbeiterinnen geschaffen 
werden. Nachdem der Bedarf weiter steigt, wollen wir dieses Bauvorhaben sehr zügig 
realisieren. Spätestens im Frühjahr 2017 wollen wir in das Gebäude einziehen. Der Kos-
tenvoranschlag sieht Gesamtkosten von über 3 Mio. € vor. Diese große Investition macht 
deutlich, dass die Gemeinde die Betreuung von Kindern ernst nimmt. Dies wird auch 
deutlich, wenn wir den jährlichen finanziellen Abmangel anschauen. 860.000,00 € wird 
dieser im Jahr 2016 betragen. Dieser Betrag wird aus Steuermitteln aufgebracht. Im Lau-
fe des Jahres werden wir über die Anpassung der Gebühren diskutieren müssen. 
 
•	Projekt mit Jugendlichen startet – mehr Beteiligung geplant
Unsere Jugend soll intensiver an der Entwicklung unserer Gemeinde beteiligt werden. 
Dies wollen wir über Projekte erreichen, die von den Jugendlichen selbst entwickelt 
werden. Beginnen wollen wir bereits in den nächsten Wochen mit einem gemeinsamen 
Workshop, zu dem alle Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren eingeladen werden 
(auch die Schüler, die eine auswärtige Schule besuchen). Daran schließt sich eine digi-
tale Umfrage an, in der die Jugendlichen konkrete Vorschläge machen und Wünsche 
äußern können. Diese sollen dann in Projektgruppen erörtert werden. Die Ergebnisse 
sollen dem Gemeinderat vorgeschlagen werden. Die Gemeinde hat für die Umsetzung 
einen erfahrenen Moderator gewinnen können. Dieser wird die Jugendlichen begleiten 
und auch dafür sorgen, dass dieses Projekt auch erfolgreich verläuft. Ich lade die Ju-
gendlichen ein, sich daran zu beteiligen. Es geht um ihre Zukunft! 
 
•	Windenergie, Wärmenetz, Breitbandversorgung
Bei dem Thema „Windräder auf dem Kirnberg“ erwarten wir zeitnah eine Grundsatzent-
scheidung der IG „Hegauwind“. In einem weiteren Schritt wird dann die wichtige Frage 
der Wirtschaftlichkeit einer intensiven Prüfung unterzogen. Die Gemeindewerke Steiß-
lingen werden sich erst dann an diesem Projekt beteiligen, wenn sichergestellt ist, dass 
wir in Zukunft mit positiven Ergebnissen, d. h. mit einem Gewinn von 4 bis 5 % rechnen 
können. Dies ist Voraussetzung für eine Beteiligung an diesem Projekt. Ich sichere den 
Bürgern zu, dass wir diese Entscheidung sehr offen und transparent treffen werden. Ob 
die zwei geplanten Windräder auf dem Kirnberg dann auch realisiert werden, hängt 
nicht allein von der Gemeinde Steißlingen, sondern von den weiteren Beteiligten ab. 
In den letzten Wochen werden die Gebäudeeigentümer in Wiechs aufgefordert, über 
das geplante Wärmenetz abzustimmen. Dieses wird dann gebaut, wenn sich mindes-
tens 50 % verbindlich dafür entscheiden. Dies ist Voraussetzung dafür, dass das Wär-
menetz in Zukunft wirtschaftlich betrieben werden kann. Es ist eine Chance, die sich 
hier den Wiechser Bürgern bietet. Eine positive Entscheidung hätte zudem den Vorteil, 
dass damit parallel ein weiteres Projekt realisiert werden könnte, nämlich eine bessere 
Internetversorgung für alle Haushalte. Der Gemeinderat hat bereits ein positives Signal 
gesetzt, in dem aus dem Haushalt der Gemeinde dafür ein Betrag von über 100.000,00 
€ zur Verfügung gestellt wird. Der Ortsteil Wiechs einschließlich Schoren wäre damit 
sowohl von der Energie wie vom Breitband ideal und zukunftsorientiert versorgt. 
  
Eine gute Lösung haben wir für unsere Gewerbegebiete gefunden. Die Firma Thüga hat 
sich entschieden, in ein besseres Breitband und damit schnelles Internet zu investieren. 
Der Großteil der Firmen möchte dieses Angebot annehmen. Jeder Betrieb hat die Mög-
lichkeit, einen Glasfaseranschluss zu bekommen. 
 
•	Baumaßnahmen und Infrastruktur 
Auch 2016 werden wir unsere Infrastruktur weiter verbessern. Im Hochbau wollen wir 
die Seeblickhalle modernisieren. Geplant sind ein neuer Belag, die Sanierung der WC-
Anlagen und die Umgestaltung der Küche. In diesem Zusammenhang soll auch eine 
energieeffiziente Beleuchtung installiert  werden. 
Im Tiefbau wird ein Regenüberlaufbecken für das neue Gewerbegebiet hergestellt. Ne-
ben den Straßen, Wegen und Plätzen sind Einrichtungen wie die Kläranlage, der Bauhof, 
der Friedhof, aber auch alle Gebäude zu unterhalten. Kinderspielplätze bedürfen einer 
laufenden Pflege und Unterhaltung. Hier wollen wir einige Ergänzungen vornehmen 
und alte und unattraktive Geräte durch neue ersetzen. 
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Auch werden wir erste Überlegungen für einen weiteren zentralen Spielplatz für unsere Kinder anstellen. 
Die stark veränderte Nachfrage nach Grabplätzen macht es notwendig, dass wir uns über die zukünftige Gestaltung unseres Friedho-
fes Gedanken machen. Prüfen wollen wir auch, ob ein von Gärtnern gestaltetes Grabfeld geschaffen werden soll. 
 
•	Wohnraumbedarf – sozialer Wohnungsbau 
Die Nachfrage an Wohnraum und auch nach Bauflächen ist nach wie vor groß. Konkret sollen die 6 neu erschlossenen Doppelhaus-
hälften und die 2 Einfamilien-häuser im Baugebiet an der Beurener Straße an ortsansässige Interessenten vergeben werden. Im Ge-
schosswohnungsbau wird die Wohnanlage „Im Storchenweg“ und auf dem „Kronen-Areal“ realisiert. Zusammen entstehen dadurch 
über 50 neue Wohnungen in ganz unterschiedlichen Größen. Damit wird sich der Wohnungsmarkt etwas entspannen. Allerdings sind 
zu wenig Wohnungen mit günstigen Mieten auf dem Markt. In den letzten Jahren kam der soziale Wohnungsbau vollständig zum 
Erliegen. Auch derzeit ist es nur sehr schwer möglich, dafür Investoren zu finden, weil die staatliche Förderung dafür keinen Anreiz 
bietet. Als Gemeinde wollen wir überlegen, wie wir – auch im Hinblick auf den zusätzlichen Bedarf für die Flüchtlinge – preisgünstigen 
Wohnraum schaffen können. Dafür ist es notwendig, dass wir neues Wohnbaugelände erschließen. Dafür in Frage kommen Flächen 
im „Korisgarten“ und „Im Tal“. Das Thema „verdichtetes Bauen“ wird in Zukunft eine größere Rolle spielen, da flächensparendes Bau-
en immer wichtiger wird. Auch für die Innenbereichsfläche „Friedhofstraße/Andermattweg“ wollen wir das Bebauungsplanverfahren 
konkretisieren. Hier geht es darum, die Gesamtbebauung in diesem Bereich zu ordnen. Dies soll mit einem Bebauungsplan erfolgen. 
 
•	Natur- und Umweltschutz – Energieeffizienz 
Im Bereich Natur- und Umweltschutz wollen wir die erfolgreichen Projekte weiterführen, aber auch Neues anpacken. Insbesondere 
geht es dabei um ein größeres Projekt im Naturschutzgebiet Weitenried, das wir gemeinsam mit der Sielmann-Stiftung umsetzen 
wollen. Die Finanzierung wollen wir aus unserem „Kiesfond“ und Zuschüssen sicherstellen. Ich würde mir wünschen, dass sich gerade 
zu diesem Projekt eine eigene Agenda-Gruppe bildet, die diese Maßnahme auch in Zukunft betreuen könnte. 
Energieeffizienz ist bei der Umsetzung der Energiewende ein wichtiges Thema. Für die gemeindeeigenen Gebäude wollen wir einen 
aktuellen Energiecheck erstellen, aus dem ersichtlich ist, wo noch Handlungsbedarf für Maßnahmen zur Energieeinsparung besteht. 
Fortsetzen wollen wir auch die sehr gut angenommene Energieberatung der Bürger durch die Energieagentur. Durch entsprechende 
Maßnahmen kann hier jeder einzelne Hauseigentümer einen Beitrag dafür leisten, dass die Energiewende gelingt. Nicht immer darf 
dabei die Wirtschaftlichkeit an oberster Stelle stehen, sondern die Nachhaltigkeit. 
Auch die Straßenbeleuchtung soll mit energiesparender LED-Technik umgerüstet werden. Beginnen wollen wir mit den älteren 
Leuchten in der Ortsmitte. 
 
•	Bürgernahe Verwaltung und gesunde Finanzen 
Neue Aufgaben, komplexe Zusammenhänge und mehr Bürokratie führen zu zusätzlichem Beratungsbedarf der Bürger. Mit einer 
bürgernahen und transparenteren Verwaltung wollen wir die Bürger begleiten. Dafür sind organisatorische und personelle Verände-
rungen vorgesehen. Wir werden uns dafür auch personell verstärken, um die neuen Aufgaben (Flüchtlingsbetreuung, Umstellung der 
Finanzen auf Doppik, mehr Kinderbetreuung) gut bewältigen zu können. 
Gesunde und solide Finanzen, das ist ein Markenzeichen von Steißlingen. Daran wollen wir festhalten! Ein wichtiges Prinzip ist dabei, 
dass wir unsere Investitionen aus eigener Kraft bewältigen. Dies ist uns bisher gelungen, obwohl wir in den letzten 5 Jahren über 4 
Mio. € jährlich investiert haben. Das war möglich, weil wir auch hohe Einnahmen hatten. Trotz Entnahmen belaufen sich unsere Rück-
lagen Ende 2016 auf ca. 5 Mio. €. Damit bleiben wir auch für die Zukunft handlungsfähig. Wirtschaftlichkeit und sparsamer Umgang 
mit den Finanzen ist dabei ein wichtiger Grundsatz. 
 
•	Gemeinsam mit den Bürgern 
Den offenen Dialog mit den Bürgern wollen wir fortsetzen. Dazu gehört eine gute Information, Offenheit und Transparenz. In den 
nächsten Wochen wollen wir unsere Homepage neu gestalten und dem Bürger Informationen noch leichter und übersichtlicher ver-
mitteln. Zusätzlich soll ein „Blog“ eingerichtet werden der neue Möglichkeiten der Mitwirkung für die Bürger bietet.  
Meine MitarbeiterInnen im Rathaus, in den technischen Bereichen, im Kindergarten, in der Schule und in der Musikschule verstehen 
sich als „Dienstleister und Partner“. Sie bringen sich für die Gemeinde und ihre Bürgerinnen und Bürger ein. 
 
•	Steißlingen ist eine lebens- und liebenswerte Gemeinde
 
Aufbauend auf dem bisherigen guten Miteinander wollen wir die neuen Herausforderungen aktiv angehen und unsere gemeinsame 
Zukunft gestalten. Ich lade Sie dazu, liebe Bürgerinnen und Bürger, alle recht herzlich ein. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
  

Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
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Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates  

am Montag, 18.01.2016, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses 

  
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde / Jugendfrage-
stunde 
1.   Genehmigung der Sitzungsnie-

derschrift vom 21.12.2015 
2.   Verpflichtung der nachrückenden 

Gemeinderätin Stefanie Blickle 

3.   Neuwahl der Mitglieder und Stell-
vertreter der beratenden Aus-
schüsse und der sonstigen Gremi-
en 

4.   Beratung und Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung 2016 
mit Haushaltsplan, Stellenplan 
und mittelfristiger Finanzplanung 

5.   Beratung und Beschlussfassung 
über den Wirtschaftsplan 2016 der 
Gemeindewerke Steißlingen 

6.   Bekanntgaben – Anträge 
  
Die Steißlinger Bevölkerung ist eingela-
den, an der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates teilzunehmen. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 

Bürgermeister Ostermaier zählte einige 
Projekte auf, die Jürgen Probst mit ent-
schieden hatte, so z. B. der Bau der Mind-
lestalhalle und der Kläranlage, die Errich-
tung der Seniorenwohnanlage, ein neuer 
Kindergarten mit späterem Anbau, der Er-
werb und die Sanierung der Torkel, die Be-
gründung der Partnerschaft mit St. Palais, 
zwei Erweiterungen der Schule und erst 
vor kurzem das neue Feuerwehrhaus. Ne-
ben seinem Beruf als Pädagoge und sei-
ner Tätigkeit im Gemeinderat war Jürgen 
Probst als Sprecher der Vereine 20 Jahre 
lang um gute gemeinsame Lösungen be-
müht. Im Schützenverein ist er seit 1977 
Mitglied, davon 10 Jahre als Kassierer und 
seit 1987 ununterbrochen 1. Vorstand. 
Artur Ostermaier stellt in seiner weiteren 
Ansprache vor allem Probsts Engagement 
für den Musiksommer heraus. Als geisti-
ger Vater des jährlichen Ereignisses habe 
er ein tolles Angebot für alle geschaffen, 
welches bis heute über die Gemeinde-
grenze weit hinaus wirkt. Die Einnahmen 
des Musiksommers kommen nicht nur 
den mithelfenden örtlichen Vereinen für 
deren Aufgabenerfüllung zu Gute. In den 
letzten Jahren werden auch Spenden ge-
sammelt, mit denen soziale Projekt unter-
stützt werden. 
  
Zuletzt bedankte sich der 1. Bürgermeis-
terstellvertreter Hugo Maier für den ge-
samten Gemeinderat sowie Dorothea 
Wehinger als Fraktionskollegin bei Jürgen 
Probst für das langjährige gute und fai-
re Miteinander im Gemeinderat. Dieser 
wiederum verabschiedete sich mit einer 
kleinen Ansprache und den abschließen-
den Worten: „Löschen Sie mich aus dem 
Verteiler, nicht aber aus Ihren Gedächt-
nissen“. Darum braucht sich Jürgen Probst 
keine Sorgen zu machen, verspricht Bür-
germeister Artur Ostermaier. Denn „so 
einen Charaktermenschen werden alle 
Ratsmitglieder sicher noch länger in guter 
Erinnerung behalten“.   

Alles Gute, vor allem Glück und Ge-
sundheit für den weiteren Lebensweg 
wünscht an dieser Stelle auch die ge-
samte Gemeindeverwaltung. 
 
 

Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 21.12.2015 

Unterbringung von Flüchtlingen in 
Steißlingen  
1. Bericht zur aktuellen Situation und 
weiteren Entwicklung  
Wie in der Bürgerversammlung vorge-
stellt, ist die Gemeinde Steißlingen be-
müht, die ihr zugewiesenen Flüchtlinge 
so weit als möglich dezentral und inte-
grativ unterzubringen. Hierzu erhält die 
Verwaltung eine starke Unterstützung 
durch den inzwischen gut aufgestellten 
Helferkreis, der sich zu regelmäßigen Ar-
beitssitzungen trifft. 

26 Jahre Gemeinderat -  
Jürgen Probst als langjähriges Mitglied verabschiedet 
  

Zehn Tagesordnungspunkte gab es in der Sitzung des Gemeinderates am 21.12.2015 
abzuarbeiten, dann war es für Jürgen Probst soweit – Bürgermeister Ostermaier sowie 
der gesamte Gemeinderat verabschiedete das mit 26 Jahren dienstälteste Mitglied aus 
den Reihen des Gremiums mit einer kleinen Feierstunde. 
  
In seiner Ansprache bedauerte der Bürgermeister das vorzeitige Ausscheiden des er-
fahrenen Gemeinderates und zeigte Verständnis und Respekt für die Niederlegung sei-
nes Amtes aus gesundheitlichen und persönlichen Gründen. Er bedankte sich bei Herrn 
Probst für seine über 26-jährige Tätigkeit als Gemeinderat, in der er sich sehr für die 
Belange der Gemeinde Steißlingen und ihrer Bürger einsetzte und die positive Entwick-
lung von Steißlingen entscheidend mitprägte. Weiter beschrieb er den Geehrten als 
einen pflichtbewussten und charakteristischen Gemeinderat: „Besonders seine positive 
Streitkultur möchte ich herausstellen – ein Mann, der mit Weitsicht und Überzeugung 
seine Aufgabe wahrgenommen hat. Manchmal auch unbequem, aber stets aufrecht 
und mit guten Argumenten überzeugbar“. 
  
Nachdem Jürgen Probst zum ersten Mal im Jahr 1989 in den Gemeinderat gewählt 
wurde, konnte er bei den anschließenden Wahlen stets mit guten Wahlergebnissen 
wiederum ins Gemeindegremium einziehen. Seit dem Jahr 1999 war Jürgen Probst als 
Fraktionssprecher der SPD-Fraktion bzw. seit 2014 der SPD/GRÜNEN-Fraktion tätig. Au-
ßerdem war er von November 1994 bis 2009 dritter Bürgermeisterstellvertreter sowie 
Mitglied in zahlreichen Ausschüssen. 
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Derzeit sind 25 Personen bereits zuge-
wiesen, weitere 31 sollten bis Jahresende 
noch aufgenommen werden, insgesamt 
56 Personen. Sollte es bei der Zutei-
lungsfrist bleiben, so wird die „große Zu-
teilungswelle“ lt. Auskunft des Landrat-
samtes im Mai/Juni 2016 erfolgen. Das 
bedeutet, dass bis zum Ende des Jahres 
2016 mindestens 103 Personen in der Ge-
meinde Steißlingen untergebracht wer-
den müssen. 
Bürgermeister Ostermaier erläutert, dass 
für diese Personenanzahl weder der mo-
mentan verfügbare Wohnraum noch die 
Kapazitäten des Helferkreises ausreichen 
werden. Die Gemeinde Steißlingen ist da-
her weiterhin auf die Unterstützung aus 
der Bevölkerung angewiesen.   

Ein Mitglied des Gemeinderats lobt die 
Arbeit des Helferkreises und hebt vor al-
lem die Einladung der Flüchtlinge in den 
Adventsgottesdienst positiv hervor. 
  
2. Sachstand zum Wohnraum 
Bürogebäude Eichenstraße 11 
Die mit dem Eigentümer des Anwesens 
Eichenstraße 11 geführten Gespräche 
konnten erfolgreich zum Abschluss ge-
bracht werden. Die Nutzung dieser Räu-
me im „Industriegebiet“ kann aber nur für 
eine übergangsweise Unterbringung von 
Flüchtlingen genutzt werden.   

Wohnhäuser Lange Straße 27a 
Mit dem Eigentümer des Anwesens Lan-
ge Straße 27 a wurden weitere Gespräche 
geführt. Dieser kann sich nur eine Vermie-
tung der Objekte für 2 Jahren und nur an 
Flüchtlingsfamilien vorstellen. 
  
Wohnhaus Korisstraße 5 
Das erworbene Haus in der Korisstraße 5 
bietet Platz für rund 10 bis max. 12 Flücht-
linge. Dieses Haus eignet sich insbeson-
dere für die Aufnahme größerer Flücht-
lingsfamilien. 
  
Wohnhaus Lange Straße 44 
Die Verwaltung steht in Gesprächen mit 
dem neuen Eigentümer des Anwesens 
Lange Straße 44 zur Anmietung des Ob-
jekts.   

Roter Platz im Sportareal Mindlestal 
Die Verwaltung möchte den Landkreis auf 
der Suche nach größeren Flächen zum 
Bau von Gemeinschaftsunterkünften un-
terstützen. Wie angekündigt, wurde der 
sogenannte „Rote Platz“ im Sportareal 
Mindlestal angeboten. Das Landratsamt 
prüft derzeit noch, ob dieser Platz für den 
Bau einer Gemeinschaftsunterkunft ge-
eignet ist. 
Bürgermeister Ostermaier informiert kurz 
über die angespannte Lage auf dem Woh-
nungsmarkt und weist außerdem darauf 
hin, dass momentan keinerlei Investoren 
für den Sozialen Wohnungsbau zu finden 
sind. Dieses Problem soll deshalb auch in 
der Klausurtagung angesprochen wer-
den. 

3. Vergabe von Arbeiten für die Flücht-
lingsunterkunft Eichenstraße 11 
Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat stimmt den Umbau-

maßnahmen für die Flüchtlingsunter-
kunft zu. 

2.  Der Auftrag über die Zimmerarbeiten 
für die Zwischenwände wird auf Grund-
lage des geprüften Angebotes vom 
16.10.2015 zum Angebotspreis von ca. 
10.058,00 € an die Fa. Muffler aus Orsin-
gen-Nenzingen vergeben. 

3.  Die Gemeindeverwaltung wird beauf-
tragt, die kleinen Gewerke entspre-
chend dem dargestellten Umfang zu 
vergeben. 

  
Neuverpachtung der Jagdbezirke 2016 
Mit Ablauf des Jagdjahres zum 31.03.2016 
laufen die Jagdpachtverträge für den ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk der Gemein-
de Steißlingen zwischen der Gemeinde 
und den Jagdpächtern aus. 
  
Die Verwaltung hatte in der Woche vor 
der Gemeinderatssitzung ein Treffen mit 
den derzeitigen Jagdpächtern angesetzt. 
Frau Klingenberg stellt in der Sitzung die 
Ergebnisse dieses Treffens vor. Neben den 
Interessensbekundungen der Jagdpäch-
ter wurde in der Sitzung einstimmig von 
allen Jagdpächtern vorgeschlagen, das 
süd-östlich des Postwegs / Fronholzwegs 
gelegene Gebiet des Jagdbogens II an 
den Jagdbogen III anzugliedern, um bei-
de Jagdbögen jagdlich attraktiver zu ma-
chen.   

Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat 
vor, die gemeinschaftlichen Jagdbögen 
öffentlich neu auszuschreiben und die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft 
einzuberufen. 
  
Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat als Vorstand der 

Jagdgenossenschaft schreibt die zum 
01.04.2016 frei werdenden gemein-
schaftlichen Jagdbögen neu aus. 
Grundlage bilden die entsprechenden 
Pachtbedingungen. 

2.  Der Gemeinderat beruft die Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft ein. 

3. Der Gemeinderat beschließt, dem Jagd-
bogen III das Gebiet süd-östlich des Post-
wegs / Fronholzwegs des Jagdbogens 
II zuzuteilen, um die Attraktivität beider 
Jagdbögen zu steigern. 

Gewerbegebiet Vor Eichen – Vergabe 
der Abflusssteuerung 
Über das Ing. Büro Baur wurden 5 spezi-
fizierte Unternehmen zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert, 3 Bieter gaben 
zum Submissionstermin am 08.12.2015 
ein Angebot ab. Annehmbarster Bieter ist 
die Fa. Lohr GmbH aus Ravensburg. 
  
Beschluss: 
Der Auftrag über die Tiefbauarbeiten 
Schieber und die Abflusssteuerung wird 

auf Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 07.12.2015 zum Angebotspreis von 
20.048,55 € an die Fa. Lohr GmbH aus Ra-
vensburg vergeben. 
  
Baugesuche – Bauvoranfragen 
5 Bauanträgen wird das Einvernehmen 
erteilt. 
  
Gesundheitsförderung der Gemeinde-
bediensteten durch Prävention 
Wie bereits in einer vorangegangenen 
Sitzung des Gemeinderats kurz vorge-
stellt, plant die Gemeinde Steißlingen ein 
Gesundheitsmanagement zur Erhaltung 
und Verbesserung der Gesundheit aller 
Mitarbeiter anzubieten. Dafür hat sich die 
Gemeindeverwaltung mit der Firma Han-
sefit in Verbindung gesetzt. 
  
Gründe, die für die Einführung eines be-
trieblichen Gesundheitsmanagements 
sprechen, sind unter anderem die Ver-
ringerung der Krankenstandstatistik, die 
Mitarbeiterbindung und auch die Mitar-
beitergewinnung. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung 
zum Abschluss einer „Firmenfitness-Mit-
gliedschaftsvereinbarung“ der Verwal-
tung mit der Firma Hansefit. 
  
Bekanntgaben - Anträge 
Jugendbeteiligung in Steißlingen  
Hauptamtsleiter Schmeh berichtet über 
ein Förderprogramm des Landesjugend-
rings, bei dem die Gemeinde Steißlingen 
5.000 € Zuschuss für ihre Projekte der Ju-
gendbeteiligung erhalten kann. Die Ge-
meinde wird dazu alle 12-18-Jährigen zu 
einem gemeinsamen Workshop einladen, 
bei welchem Ideen gesammelt werden 
sollen. Gleichzeitig soll eine Online-Um-
frage geschaltet werden. Danach sollen 
die Ergebnisse zusammengetragen und 
ausgewertet werden, um im Anschluss 
ein Jugendforum zu veranstalten. Ziel der 
Gemeinde ist es, mindestens ein Projekt 
bis Ende des Förderzeitraums realisiert zu 
haben.   

Ein Mitglied des Gemeinderats bekundet 
sein Interesse an der Teilnahme dieses Ju-
gendprojektes. 
  
Zusammenfassung des Jahres 2015 
Bürgermeister Ostermaier fasst die Ge-
meinderatsarbeit des Jahres 2015 mit ei-
nigen Worten zusammen. Er betont, dass 
das Gremium in Steißlingen sehr konst-
ruktiv zusammenarbeitet und zu guten 
Ergebnissen kommt. Der Gemeinderat 
hatte sich 2015 insgesamt zu 19 öffentli-
chen Sitzungen getroffen, bei welchen 30 
Tagesordnungspunkte mehr als im Jahr 
2014 behandelt wurden. Ohne die Vor-
beratungen, Sondersitzungen und Au-
ßentermine mitzuzählen hat der Gemein-
derat damit 2015 5 Tage (120 Stunden) 
zusammen gesessen. 
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Die Zahl der interessierten Bürger hat zur 
Freude des Vorsitzenden zugenommen. 
Im Durchschnitt waren in jeder Sitzung 10 
Bürger anwesend. 
  
Ehrung des ausscheidenden Gemein-
derates Jürgen Probst 
Bürgermeister Ostermaier verabschiedet 
Gemeinderat Jürgen Probst mit einer 
Würdigung seiner 26 Jahre im Gemeinde-
rat und seiner sonstigen Aktivitäten in der 
Gemeinde – siehe Seite 5.
 
 

In den kommenden Tagen feiern in 
unserer Gemeinde folgende Jubilare 
Geburtstag   

Montag, 18. Januar 2016 
Simbert Maier, Lange Straße 61 
80. Geburtstag 
  
Ursula Zanto, Friedhofstraße 15 b 
75. Geburtstag 
  
Donnerstag, 21. Januar 2016 
Edwin Maier, Lange Straße 72 a 
80. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute - vor allem Gesundheit 

Die Musikschule feiert ihr 40-jähriges Bestehen 

Im Jubiläumsjahr 2016 stehen viele  Veranstaltungen im Kalender der Musikschule. 
Im Januar geht es los mit dem Wettbewerb „Jugend musiziert“, dessen Regionalebene dieses Jahr vom 29.- 31.Januar in Konstanz 
ausgetragen wird. 

Die Vorspiele sind übrigens öffentlich. Fans und andere Zuhörer sind herzlich willkommen. 

Zur Vorbereitung auf den Wettbewerb spielen unsere teilnehmenden Schüler ihre Programme vor und freuen sich über Zuhörer: 
- Am Freitag, 15. Januar, um 18:30 Uhr im Kleinen Bürgersaal der Mu-
sikschule (Bürgerhaus in der Lange Strasse) 
- Am Sonntag, 24. Januar, 10:15 Uhr im Helianthum 
(Remigiusstrasse) 
- Am Sonntag, 17. Januar, 15 Uhr, gibt es ein besonderes 
Gitarrenkonzert in der Musikschule: JUGEND und ALTER musiziert. 

Reinhard Stehle läßt nicht nur seine Schüler auftreten, sondern spielt 
selbst mit seinem Studienkollegen einen Teil des Konzertprogramms! 
Ein weiteres Highlight im Januar ist der erste Auftritt der neuen Jazz-
combo am Montag 25. Januar, um 20 Uhr in der Musikschule. Jürgen 
Bruder hat mit seiner neuen Gruppe einige Monate geprobt und sie auf 
den Gang in die Öffentlichkeit vorbereitet. 
  
Ein Ausblick auf die kommenden Hauptveranstaltungen: 

- Sonntag. 6. März, 15:30 Uhr FRÜHLINGSKONZERT in der Seeblickhalle 
Es erklingen unter anderem die berühmten bekannten Lieder aus  „Die Kinder des Monsieur Matthieu“  

- Samstag, 2.Juli, 10 – 18 Uhr Tag der offenen Tür 
Nach der beliebten Instrumentenvorstellung feiern wir rund um die Musikschule mit Musik, Spielen, Aktionen, Essen und Trinken 
Weitere Informationen demnächst an dieser Stelle! 

 

Älteste Bürgerin feiert 102. Geburtstag  
  

Am 23.12.2015 
feierte Frau Anna 
Kramer bei noch 
guter Gesundheit 
in der Pflegestätte 
Helianthum ihren 
102. Geburtstag. 
Sie ist damit die 
älteste Bürgerin 
von Steißlingen.  
  

Bürgermeister Ostermaier überbrachte ihr die besten Wünsche der ganzen Gemeinde 
und überreichte ihr ein Geschenk. 
  
Gefeiert wurde im großen Kreise der Familie mit Kindern, Enkeln und Urenkel und weite-
ren Verwandten. Auch Herr Stellfeld als Betreiber des Helianthum war mit dabei. 
  
Die Jubilarin freute sich mit den Gästen über diesen schönen Tag und erzählte auch Ge-
schichten aus ihrem langen Leben. Alle waren sich einig: Nächstes Jahr feiern wir wieder! 
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Segen bringen - Segen sein!  

Steißlinger  Sternsinger sagen DANKE! 
  
Unter dem Motto:“Respekt für Dich, für mich, für Andere – in Bolivien und Welt-
weit!“,  war es am 6. Januar wieder so weit: 61 motivierte Sternsingerkinder mit ihren 
14 Begleitern/ -innen zogen durch die Straßen von Steißlingen, Wiechs, Schoren und 
auf die Homburg. 
  
Dabei zogen sich zunächst die Stirne der Organisatoren in Sorgenfalten, ob denn auf-
grund der verlängerten Ferien (auch über den 06. Januar hinaus) genügend Kinder mo-
tiviert werden könnten. Doch schon bald war klar, dass es sich die Steißlinger Mädchen 
und Jungen sich nicht nehmen lassen, ihr traditionsreiches gutes Wirken fortzusetzen. 
Und so kam 2016 sogar wieder ein kleiner Rekord zustande. Es wurden in diesem Jahr 
zum zweiten Mal in der Steißlinger-Sternsinger Geschichte 14 Gruppen gebildet. 
  

Und so gingen die 61 Jungen und Mädchen mit ihren Begleiterinnen und Begleitern 
nach dem von ihnen gestalteten Gottesdienst hinaus in das regnerische Steißlingen. 
Doch das Wetter tat der Stimmung der fleißigen Sammler keinen Abbruch. Mit einem 
Lächeln zogen die jungen „Könige“ von Haus zu Haus und sammelten in diesem 
Jahr beachtliche 10.699,30 Euro.  
  
Das Organisationsteam bedankt sich recht herzlich bei allen Helferinnen und Helfern 
vor und hinter den Kulissen. Ein besonders herzliches „Vergelt´s Gott“ gilt den 14 Kö-
chinnen und Köchen, welche die Könige auf ihrem Weg mit einem kräftigen Mittages-
sen stärkten. Auch den Damen der Abendvesperrunde, welche zum Abschluss die Kin-
der mit deftigen Vesperbroten nach Hause entließen. Ein ganz besonderer Dank geht 
an: Axel Schreijäck, Hanna Gotzmann, Anna Lena Schwarz, Sophia Wäldin, Verena Halt-
mayer, Sandra Streit, Johanna Bartl, Christoph Schreijäck, Julian Gassner, Leonie Wäldin, 
Helen Sauer, Sebastian Sättele, Nico Maier, Anne Reinicke und Monika Zimmermann für 
die tolle Begleitung der Könige. Nicht zuletzt gilt der Dank natürlich den Mädchen und 
Jungen, welche nicht nur am Dreikönigstag, sondern auch in vielen Proben zuvor ihre 
Freizeit sinnvoll gestalteten und bedürftigen Kindern somit ein Lächeln schenken. Herz-
liches Dankeschön an alle Steißlingerinnen und Steißlinger, welche die Sternsinger so 
herzlich und freundlich empfangen haben. 
  
Übrigens: Die Aktion Dreikönigssingen ist die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der 
sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). In 168 Pro-
jekten setzen sich die Sternsinger dafür ein, dass die Kinder rund um den Erdball eine 
ausgewogene Ernährung erhalten. Bei weiteren Projekten geht es um die Gesundheits-
förderung, Bildungsarbeit oder die Hilfe zur Selbsthilfe. Weitere Informationen zu der 
Aktion und den Projekten gibt es im Internet unter www.sternsinger.de. 
 
 
 
  

 

Positive Kritik über  
den Schulneubau 

Wie gut und anschaulich die Erweiterung 
der Gemeinschaftsschule in Steißlingen 
gelungen ist, davon können Sie sich be-
reits seit ihrer Fertigstellung im Septem-
ber 2014 überzeugen. 
Nun hat auch eine Fachzeitschrift der Ar-
chitektur unsere Schule entdeckt und eine 
Kritik darüber gefasst. In dem umfangrei-
chen Artikel geht es um beeindruckende 
architektonische Schulbauten, zu denen 
auch die Schule in Steißlingen zählt. Ne-
ben den positiven Äußerungen über das 
vollverglaste und hochwärmegedämmte 
Gebäude wird es städtebaulich als „inte-
ressantes, sehr zeitgenössisch wirkendes 
Ensemble“ eingestuft.    
Wir freuen uns, dass die Planung und Um-
setzung dieses Objekts durch die Archi-
tekten Dury und D’Aloisio auch im inter-
nationalen Kontext Anerkennung findet 
und bedanken uns nochmals bei allen 
Beteiligten für diese hervorragende Leis-
tung. 
Den vollständigen Bericht Gläserne	 Ele-
ganz aus der Fachzeitschrift Bauwelt, kön-
nen Sie auf unserer Homepage nachlesen 
(www.steisslingen.de). 

 

Kunstausstellung im Rathaus 

Der Kunst- und Kulturkreis lädt ein 
Rund 20 Künstler aus Steißlingen und 
Umgebung, die im Bereich der bildenden 
Kunst aktiv sind, haben seit einiger Zeit 
jährlich gemeinsame Ausstellungen zu 
vereinbarten Themen gemacht. Nun soll 
einzelnen Künstlern die Möglichkeit ge-
geben werden, ihre Arbeiten in kleineren 
Einzelausstellungen im Foyer und EG des 
Rathauses zeigen zu können. Vorgesehen 
ist ein Wechsel der Ausstellungen im vier-
teljährlichen Rhythmus.   
Eröffnen wird den Kunstausstellungs-Zy-
klus im Rathaus Roland Baur mit seinen 
farbigen Kugelschreiber-Zeichnungen 
unter dem Titel „FORM + FARBE“. Die 
ausgestellten Arbeiten zeigen, dass mit 
dem Kugelschreiber nicht nur lineare 
Strukturen machbar sind, sondern auch 
erstaunlich feine Verläufe und getönte 
Flächen. Hier wird der Kugelschreiber 
zum malerischen Utensil.     
Der Kunst- und Kulturkreis möchte die 
Bevölkerung zur Vernissage auf Sonn-
tag, den 17.01.2016, 11.00 Uhr herzlich 
einladen. Der Künstler wird anwesend 
sein und beantwortet gerne Ihre Fragen 
über seine „gegenstandslosen Zeichnun-
gen ohne Titel“. 
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SENIORENTREFF 

Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30 - 17.00 
Uhr gibt es neben Kaffee, Kuchen und 
sonstigen Getränken unterhaltsame 
Gespräche und ein ansprechendes Pro-
gramm. 
  
Donnerstag, 14.01.2016 
Ein neues Jahr beginnt! 
  
Donnerstag, 21.01.2016 
Die besinnliche Stunde 
„Erinnerungen an Udo Jürgens“ 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
 
 

Tagesmüttervereins  
Landkreis Konstanz e.V. 

Sprechstunde in Steißlingen 
Sie wollen sich allgemein über die Aspek-
te der Kindertagespflege informieren? 
Sie sind Tagesmutter und haben Bera-
tungsbedarf? 
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind? 
Sie wollen als Kindertagespflegeperson 
tätig werden? 
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege! 
  
Unsere nächste Sprechstunde findet  
am Donnerstag, 28.01.2016  
von 09.30-10.30 Uhr 
im Rathaus Steißlingen  
(neben dem Sitzungssaal 
des Gemeinderats) statt.  
  
Geschäfts- und Beratungsstelle 
des Tagesmüttervereines 
Bitte beachten Sie, dass sich die neuen 
Räumlichkeiten seit dem 01.06.2015 in 
Radolfzell-Böhringen, Kabisländer 7, be-
finden. 
  
Sie erreichen uns telefonisch unter 07732- 
82 33 886 bzw. 8233881 oder per Mail un-
ter sabine.dietz@tagesmuetterverein.info 
www.tagsmuetterverein.info 
 

Sperrmüllbörse – kostenlos 
abzugeben 

Gardinen  (Stores und Schals) bodenlang 
Tel.: 0171/3127347. 
  
Sideboard  Eiche 230 cm breit, 80 hoch 
und 40 tief 
Tel.:07738/405. 
  
2.000 Liter Heizöl mit Öltanks bei fach-
gerechter Selbstabholung 
Tel.: 0163/8920444. 
 
 

Grundsteuerbescheide für das 
Jahr 2016 

In den nächsten Tagen werden die Grund-
steuerbescheide für das Jahr 2016 zuge-
stellt. 
Unserem Steuerbescheid liegt der durch 
das Finanzamt festgelegte Einheitswert 
und Messbetrag zugrunde. Der Jahresbe-
trag der Grundsteuer ergibt sich durch die 
Multiplikation des Steuermessbetrages 
mit dem Hebesatz von 320 v.H. für die 
Grundsteuer A und B. 
Im unteren Teil des Bescheides sind die 
Fälligkeiten (15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.) des Steuerbetrages aufgeführt. 
Bei Grundstücksveräußerungen ist der 
bisherige Eigentümer so lange zur Zah-
lung der Grundsteuer verpflichtet, bis der 
Messbetrag durch das Finanzamt auf den 
neuen Eigentümer übertragen worden 
ist. Die Fortschreibung erfolgt auf den 01. 
Januar des auf die Veräußerung folgen-
den Jahres. Andere Vereinbarungen (z.B. 
im Kaufvertrag) haben nur privatrechtli-
che Bedeutung für die Verrechnung der 
Grundsteuer zwischen dem bisherigen 
und dem neuen Eigentümer. Sie berühren 
aber nicht die Zahlungspflicht gegenüber 
der Gemeinde. 
Nichtabbucher werden gebeten, die 
Steuerbeträge zu den jeweiligen Fäl-
ligkeitsterminen auf eines der Konten 
der Gemeindekasse unter Angabe des 
Buchungszeichens zu überweisen. Auf 
die Folgen nicht rechtzeitiger Zahlung 
(Mahngebühren, Säumniszuschläge) wird 
hingewiesen. 
Sollten Sie den Wunsch haben, die Grund-
steuer anstatt der Vierteljahresraten als 
Jahresbetrag zu zahlen, bitten wir um Mit-
teilung. Die Fälligkeit des Jahresbetrages 
ist der 01.07. eines jeden Jahres. 
Sollten Sie noch Fragen haben, steht Ih-
nen Frau Maier unter der Tel. Nr. 9293-23 
gerne zur Verfügung. 
 
 

Gemeindewerke rechnen ab 

2.720 Jahresabrechnungen für ihre Strom- 
und Wasserkunden haben die Gemeinde-
werke erstellt und ab Montag nächster 

Woche wird mit dem Verteilen an die 
Kunden begonnen. Da die Abschlagszah-
lungen bei den meisten Kunden den Ver-
brauch abdecken, rechnet man trotzdem 
mit vielen Anrufen in den nächsten Tagen, 
da bei dieser Menge an Daten viele Ände-
rungswünsche zu erwarten sind. 
  
Die meisten Anrufer beschweren sich in 
der Regel nicht über vermeintliche Fehler, 
sondern wünschen eine Anhebung ihres 
Abschlags. Die Kunden wollen sicher ge-
hen, dass sie am Jahresanfang, wenn aus 
allen Bereichen Rechnungen ins Haus flat-
tern, nicht auch noch von den Gemeinde-
werken eine Nachzahlung eingefordert 
wird. Viele Kunden zahlen lieber das Jahr 
über etwas mehr, um einer größeren 
Nachzahlung vorzubeugen. 

Auch wenn die Jahresabrechnung der 
Gemeindewerke immer komplizierter 
wird, ist es bereits auf der ersten Seite er-
sichtlich, ob ein Guthaben zurückgezahlt 
wird oder ob noch etwas abgebucht wird. 
Größere Nachzahlungen befürchten muss 
man, wenn sich der Verbrauch gegenüber 
dem Vorjahr erhöht hat oder der Ver-
brauch geschätzt werden musste, weil die 
Zählerstände nicht abgegeben wurden. In 
den neu berechneten Abschlägen ist die 
Strompreisreduzierung zum 01.01.2016 
bereits einkalkuliert. 
  
Ist der Verbrauch normal? 
Die Frage, ob der eigene Verbrauch nor-
mal ist, interessiert natürlich die meisten 
Kunden und deshalb wird ein durch-
schnittlicher Verbrauchswert auf der 
Rechnung angegeben. Dieser Verbrauchs-
wert soll nur als Anhaltspunkt dienen, den 
eigenen Verbrauch kritisch zu überprüfen 
und das kann sich lohnen. Es gibt immer 
wieder Fälle, in denen durch die Zählerab-
lesung für die Jahresabrechnung massive 
Probleme offenkundig wurden. Eine stän-
dig laufende Toilettenspülung oder ein 
defektes Überlaufventil an der Heizung 
kann die Wasser/Abwasserrechnung zu 
einem erschreckenden Ergebnis führen. 
Gerade der Wasserzähler wollte deshalb 
jeden Monat kontrolliert werden, um dem 
Schrecken zur Jahresende vorzubeugen. 
Zwei Wochen lang waren von Mitte De-
zember Ableser der Gemeidewerke Steiß-
lingen im Gemeindegebiet unterwegs, 
um die Zähler für Strom und Wasser ab-
zulesen. Kunden, die nach mehrmaligen 
Versuchen nicht angetroffen wurden und 
den eingeworfenen Ablesezettel nicht ab-
gegeben haben, wurden aufgrund fehlen-
der Zählerstände geschätzt. Um den voll-
ständigen Jahresverbrauch abrechnen zu 
können, wurden die abgelesenen oder 
gemeldeten Zählerstände zum Stichtag 
31. Dezember hochgerechnet. 
  
Wer Fragen zu seiner Jahresabrechnung 
hat, kann sich an die Mitarbeiter der Ge-
meindewerke werden. 
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Neue PEKiP-Kurse in der  
Mindlestalhalle 

Die AWO Elternschule bietet ab Mitt-
woch, 03.02.2016 neue PEKiP-Kurse in 
der Mindlestalhalle in Steißlingen an. Der 
Kurs um 9 Uhr ist für Kinder geeignet, die 
zwischen Juli und September 2015 gebo-
ren wurden, im Kurs um 10.45 Uhr sind die 
Kinder, die von Oktober und November 
geboren wurden, richtig.   
Das Prager Eltern-Kind-Programm ist ein 
Kurs für Eltern und ihre Säuglinge im ers-
ten Lebensjahr und möchte Eltern dazu 
anregen, intensiv mit ihrem Baby in Kon-
takt zu kommen und es in seiner Entwick-
lung spielerisch zu fördern. Im Kurs ent-
halten sind insgesamt 10 Treffen. 
  
Anmeldungen bei der AWO-Elternschule: 
Telefon. 07731-95 80 81, E-Mail: eltern-
schule-verwaltung@awo-konstanz.de 
oder über die Homepage: 
www.elternschule.awo-konstanz.de  
 
 

Vereine aufgepasst:  
Seeblickhalle Fasnacht 2016 

Die Seeblickhalle ist ab Samstag, 
30.01.2016  nicht mehr nutzbar. 
Hier beginnen die Aufbau- und Deko-
rationsarbeiten.  
Am Aschermittwoch wird abgebaut 
und am Donnerstag, 11.02.2016 
wird die Seeblickhalle durchgeputzt, 
so dass sie am Donnerstagabend (ab 
18.00 Uhr )  wieder zur normalen Bele-
gung zur Verfügung steht. 

 
 

TuS Steißlingen  

Abt. Handball 

16.01.2016 
13:50: HSG Konstanz Bm - JSG Hegau Bm 
18:00: TV Ehingen Damen - 
TuS Steißlingen Damen 2 
Münchriedhalle Singen: 
14:45: JSG Hegau Cm - 
HSV Donaueschingen Cm 
16:15: JSG Hegau Dw - 
HSG Oberer Linzgau Dw 
18:00: JSG Hegau Dm I - 
HCDJK Konstanz Dm 
Sportpark Mindlestal: 
16:30: JSG Hegau Em - 
HSG Mimmenh.-Mühlh. Em 
18:00: JSG Hegau Am - 
ESV Weil am Rhein Am 
20:00: TuS Steißlingen 2 - 
ESV Weil am Rhein 

17.01.2016 
15:15: TV Rielasingen Damen 2 - 
TuS Steißlingen Damen 3 
Münchriedhalle Singen: 
11:15: JSG Hegau Dm II - TuS Hüfingen Dm 
12:45: JSG Hegau Aw - SV Eigeltingen Aw 
14:30: JSG Hegau Cw I - HSG Freiburg Cw 
16:00: JSG Hegau Cw 2 - TV Engen Cw 
Sportpark Mindlestal: 
13:15: JSG Hegau Ew - HSC Radolfzell Ew 
14:30: TuS Steißlingen 4 - TV Meßkirch 2 
16:30: TuS Steißlingen 3 - HC DJK Konstanz 
  
19.01.2016 
18:45: JSG Hegau Bm - 
SG Rielasingen/Gottmadingen Bm 
  
Am kommenden Wochenende beginnt 
für zahlreiche Mannschaften des TuS und 
der JSG die Rückrunde. Die Herren I und 
Damen I sind noch spielfrei. Die Herren II 
treffen auf den starken ESV Weil. Die Gäste 
wollen sich sicherlich für die Hinspielnie-
derlage revanchieren. Für den TuS geht 
es darum, durch einen Erfolg die Tabel-
lenführung zu halten, nachdem das Team 
durch die Niederlage vom vergangenen 
Wochenende etwas an Boden verloren 
hat. Die Damen II müssen zum Lokalderby 
in Ehingen antreten, wobei der Spielaus-
gang offen ist. Die Herren III und IV wol-
len in ihren Heimspielen weitere Punkte 
sammeln. Die Damen III müssen in Riela-
singen antreten und wollen sich für die 
Niederlage im Heimspiel revanchieren. 
Die männl. A-Jugend sollte gegen Weil 
weitere Punkte holen können, benötigt 
hierzu aber eine konzentrierte Leistung. 
Die männl. B-Jugend muss am Samstag in 
Konstanz antreten und am Dienstag ge-
gen Rielasingen. Das Spiel am Samstag ist 
gegen einen gleichwertigen Gegner, am 
Dienstag sind die Gäste Favorit. 
 
  Abt. Turnen 
Fortsetzungskurse 
Mit Pilates zu mehr Rückenstabilität  
Die Dienstagskurse haben am 12.01.2016 
zu den gewohnten Zeiten begonnen. Die 
Montagskurse beginnen am 29.02.2016 
ebenfalls zu den gewohnten Zeiten. 
Da alle Kurse belegt sind, ist ein Zustieg 
leider nicht möglich. 
Kursleitung: Irmgard Kornmayer 
Tel: 07738/1752  
 
  Abt. WBSL 
Einladung zur Verleihung der Sportab-
zeichen 
Die Verleihung der Sportabzeichen durch 
Bürgermeister Artur Ostermaier findet am 
Samstag, 30.01.2016 um 16 Uhr im TuS-
Clubheim statt.  

 
Liebe TuS-Freunde, 
leider muss ich meine am Sontag den 17. 
Januar geplante Ski-Langlauf-Tour auf-
grund des widrigen Wetters absagen. 

Ich weder versuchen einen Ersatztermin 
zu finden und diesen im Mitteilungsblatt 
dann kurzfristig bekannt zu geben. 
Ich wünsche allen trotzdem einen guten 
Start ins neue Jahr. 
 
 

Sport-Schützen-Verein 

Dreikönigschießen  
Traditionell ging es bei diesem ersten ver-
einsinternen Wettkampf um den besten 
Zehnerschuss, das „Blattl“. 
Als Ergebnis verzeichneten wir dieses 
Jahr bei 16 Teilnehmern sehr gute Blattl-
Schüsse. 
Sehr gut vorgelegt hatte unser Sportleiter 
Karl-Heinz Schmid mit einem 14 Teiler. Es 
reichte „nur „ für den 2. Platz. 
Mit einem grandiosen 11 Teiler gewann 
Marco Tesiniero mit dem Luftgewehr und 
erhielt somit die Ehrenscheibe 2016. 
Den 3. Platz errang Thomas Werder-Frank 
mit einem ebenfalls sehr guten 29 Teiler. 
Dicht darauf folgten Sven Felbel (35 T), 
Siegrun Kugler (37 T), Daniel Blickle  (40 
T.), Walter Rapp (83 T.), Melanie Werder (84 
T.), Gerhard Neidhart (92 T.) und Felix Hor-
ber mit einem 115 Teiler auf den ersten 10 
Platzierungen. 

Sportleiter Karl-Heinz Schmid (li.) über-
reicht dem glücklichen Gewinner 2016, 
Marco Tesiniero die Ehrenscheibe. Der 2. 
Sportleiter, Thomas Werder-Frank, flan-
kiert ihn. 
  
Preisskat 
Am Fasnet-Samstig, 06. Februar 2016 star-
ten wir um 13:30 Uhr wieder einen Preis-
skat im Schützenhaus. 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 497 oder 
im Schützenhaus. 
Anmeldeschluss ist der 4. Febr. 2016. Nur 
bei genügend Teilnehmern! 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch: Jugendtraining 18:00 Uhr, 
ab 19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag: 16:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 

Unser Schützenhaus finden Sie im 
Stäudler 25 
www.schuetzen-steisslingen.de    

VERANSTALTUNGSKALENDER 2016 
 
 
 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 
 
 

J A N U A R  
 
15.01. 19.00 Jahreshauptversammlung Haus-/Gartengem. Hotel Sättele 
15.01. 18.30 Konzert der „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Bürgerhaus 
16./17.01.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
17.01. 15.00 Gitarrenkonzert „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Bürgerhaus  
23.01. 06.30  Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
23.01.  ganztags AH-Turnier Fußballclub Mindlestalsporthalle 
24.01.  Matinee der „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Helianthum 
24.01. ganztags Bezirkshallenpokal Fußballclub Mindlestalsporthalle 
24.01. 09.30  Festgottesdienst Orgeleinweihung Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
24.01. 13.30  Teilnahme Festumzug Welschingen Storchenzunft Welschingen 
25.01. 20.00  Vortragsabend Bildungswerk Remigiushaus 
26.01 20.00 Generalversammlung Gesangverein Ochsen 
29.-31.01.  Skiausfahrt Tennisclub 
30.01.  Aufbau Fasnacht Storchenzunft Seeblickhalle 
30.01. 16.00 Verleihung Sportabzeichen TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
30./31.01.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
31.01. 06.30 Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 
 

F E B R U A R  
 
01.02.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Orsingen 
02.02. 19.30 Frauenfasnet Kath. Frauengemeinsch. Remigiushaus 
03.02. 14.00 Närrischer Seniorennachmittag Kath. Frauengemeinsch. Remigiushaus 
04.02. 06.00 Wecken  Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 08.30 Frühstück, anschließend Abfahrt Wald Wiechser Schlosshexen Schule Wiechs  
  und Schülerbefreiung Steißlingen 
04.02. vormittags Besuch Kindergärten und Schülerbefreiung Storchenzunft  
04.02. 10.45  Erstürmung Rathaus & Amtsübernahme Storchenzunft   
04.02. 13.30  Narrenbaumumzug & Stellen Narrenbaum Storchenzunft Rathaus 
04.02. 14.30 Narrenbaumstellen Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 16.00 Umzug mit Kindern Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 19.00  Hemdglonkerumzug Storchenzunft Kath. Kindergarten 
  anschließend Narrentreiben Storchenzunft  Seeblickhalle 
04.02. 19.30  Hemdglonker Wiechser Schlosshexen 
05.02. 13.00 Besuch mit Musikverein im Helianthum Storchenzunft Helianthum 
05.02. 19.00 Pfadidisco Pfadfinder Pfadiheim 
06.-08.02. 06.00 Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
06.02. ganztägig Südbad, Futsal Endrundenturnier Fußballclub Mindlestalsporthalle 
06.02. 13.30 Preisskat Sportschützenverein Schützenhaus 
06.02. 19.00 Fasnachtsparty Musikverein Torkel 
07.02. 14.00 Fasnet-Sunntig-Umzug  Storchenzunft  
  anschließend Narrentreiben Storchenzunft Seeblickhalle 
07.02. 19.30 Bunter Abend Wiechser Schlosshexen Remigiushaus 
08.02. ab 13.00 Narrentreiben Storchenzunft Seeblickhalle 
08.02. 14.00 Fasnetmäntig-Bühnenshow Storchenzunft Seeblickhalle  
08.02. 20.00 Fasnachtsparty mit „Alpenmafia“ Storchenzunft Seeblickhalle 
09.02. 14.00 Kinder-Umzug anschl. Narrentreiben  Storchenzunft Dorf/Seeblickhalle 
09.02. 17.45 Maskenabgabe Wiechser Schlosshexen Schule Wiechs 
09.02. 16.00 Narrenbaumverlosung Storchenzunft 
09.02. 17.00  Beendigung der Fasnacht Storchenzunft 
09.02. 19.00  Fasnachtsverbrennung  Wiechser Schlosshexen Schorensportplatz 
10.02.  Aufräumen Storchenzunft Seeblickhalle 
10.02. 17.00 Narrenbaumfällen Storchenzunft  Rathaus 
10.02.  Aschermittwochsessen Sportschützenverein Schützenhaus 
13./14.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
14.02. 07.00  Schneeschuhtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
20./21.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
23.02. 09.00-18.00 Personalversammlung der Schule Landkreis KN  Seeblickhalle 
26.02.  Jahreshauptversammlung DRLG 
27./28.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
27.02.  Prospektbörse Tourist Information Seeblickhalle 
27.02.  Mitgliederversammlung Motorsportclub Uhu Gut Schoren 
28.02. 07.00 Schneeschuhtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 



VERANSTALTUNGSKALENDER 2016 
 
 
 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 
 
 

J A N U A R  
 
15.01. 19.00 Jahreshauptversammlung Haus-/Gartengem. Hotel Sättele 
15.01. 18.30 Konzert der „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Bürgerhaus 
16./17.01.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
17.01. 15.00 Gitarrenkonzert „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Bürgerhaus  
23.01. 06.30  Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
23.01.  ganztags AH-Turnier Fußballclub Mindlestalsporthalle 
24.01.  Matinee der „Jugend musiziert“ Teilnehmer Musikschule Helianthum 
24.01. ganztags Bezirkshallenpokal Fußballclub Mindlestalsporthalle 
24.01. 09.30  Festgottesdienst Orgeleinweihung Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
24.01. 13.30  Teilnahme Festumzug Welschingen Storchenzunft Welschingen 
25.01. 20.00  Vortragsabend Bildungswerk Remigiushaus 
26.01 20.00 Generalversammlung Gesangverein Ochsen 
29.-31.01.  Skiausfahrt Tennisclub 
30.01.  Aufbau Fasnacht Storchenzunft Seeblickhalle 
30.01. 16.00 Verleihung Sportabzeichen TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
30./31.01.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
31.01. 06.30 Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 
 

F E B R U A R  
 
01.02.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Orsingen 
02.02. 19.30 Frauenfasnet Kath. Frauengemeinsch. Remigiushaus 
03.02. 14.00 Närrischer Seniorennachmittag Kath. Frauengemeinsch. Remigiushaus 
04.02. 06.00 Wecken  Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 08.30 Frühstück, anschließend Abfahrt Wald Wiechser Schlosshexen Schule Wiechs  
  und Schülerbefreiung Steißlingen 
04.02. vormittags Besuch Kindergärten und Schülerbefreiung Storchenzunft  
04.02. 10.45  Erstürmung Rathaus & Amtsübernahme Storchenzunft   
04.02. 13.30  Narrenbaumumzug & Stellen Narrenbaum Storchenzunft Rathaus 
04.02. 14.30 Narrenbaumstellen Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 16.00 Umzug mit Kindern Wiechser Schlosshexen Wiechs 
04.02. 19.00  Hemdglonkerumzug Storchenzunft Kath. Kindergarten 
  anschließend Narrentreiben Storchenzunft  Seeblickhalle 
04.02. 19.30  Hemdglonker Wiechser Schlosshexen 
05.02. 13.00 Besuch mit Musikverein im Helianthum Storchenzunft Helianthum 
05.02. 19.00 Pfadidisco Pfadfinder Pfadiheim 
06.-08.02. 06.00 Skitour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
06.02. ganztägig Südbad, Futsal Endrundenturnier Fußballclub Mindlestalsporthalle 
06.02. 13.30 Preisskat Sportschützenverein Schützenhaus 
06.02. 19.00 Fasnachtsparty Musikverein Torkel 
07.02. 14.00 Fasnet-Sunntig-Umzug  Storchenzunft  
  anschließend Narrentreiben Storchenzunft Seeblickhalle 
07.02. 19.30 Bunter Abend Wiechser Schlosshexen Remigiushaus 
08.02. ab 13.00 Narrentreiben Storchenzunft Seeblickhalle 
08.02. 14.00 Fasnetmäntig-Bühnenshow Storchenzunft Seeblickhalle  
08.02. 20.00 Fasnachtsparty mit „Alpenmafia“ Storchenzunft Seeblickhalle 
09.02. 14.00 Kinder-Umzug anschl. Narrentreiben  Storchenzunft Dorf/Seeblickhalle 
09.02. 17.45 Maskenabgabe Wiechser Schlosshexen Schule Wiechs 
09.02. 16.00 Narrenbaumverlosung Storchenzunft 
09.02. 17.00  Beendigung der Fasnacht Storchenzunft 
09.02. 19.00  Fasnachtsverbrennung  Wiechser Schlosshexen Schorensportplatz 
10.02.  Aufräumen Storchenzunft Seeblickhalle 
10.02. 17.00 Narrenbaumfällen Storchenzunft  Rathaus 
10.02.  Aschermittwochsessen Sportschützenverein Schützenhaus 
13./14.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
14.02. 07.00  Schneeschuhtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
20./21.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
23.02. 09.00-18.00 Personalversammlung der Schule Landkreis KN  Seeblickhalle 
26.02.  Jahreshauptversammlung DRLG 
27./28.02.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
27.02.  Prospektbörse Tourist Information Seeblickhalle 
27.02.  Mitgliederversammlung Motorsportclub Uhu Gut Schoren 
28.02. 07.00 Schneeschuhtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 



Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 

 

 
 

M Ä R Z 
 
02.03. 20.00 Abteilungshauptversammlung TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
04.03. 19.00 Weltgebetstag  Kirchen/Bildungswerk Remigiushaus 
06.03. 15.30 Frühlingskonzert Regio-Partnerschaft & Ehrung Musikschule Seeblickhalle 
08.03. 19.00  Podiumsdiskussion zur Landtagswahl Gemeinde Seeblickhalle 
11.03.  Generalversammlung Deutsch-Franz.Club „Sättele“ 
12.03. 10.00-12.00 Kinderflohmarkt Spielgruppe Seeblickhalle  
12./13.03.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
13.-18.03.  Skitour TuS Abt. WBSL  
13.03.  Landtagswahl 
19.03. 20.00 Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus 
19./20.03.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
20.03. 20.00 Musikalische Einstimmung Karwoche Bildungswerk  Kath. Kirche 
26.03. 15.00 Ostereiersuchen Haus-/Gartengemeinsch. Ortsmitte/Torkel 
28.03. 10.-12.00 Osterschießen Sportschützen Schützenhaus 
28.03. abends Osterfeuer Pfadfinder 
 
 
 

A P R I L 
 
02./03.04.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
04.04.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Seeblickhalle 
08.04.  Jahreshauptversammlung Tennisclub TC Clubheim 
09.04.  Pflanzentauschbörse Haus-/Gartengem. Seeblickhalleparkplatz 
09.04. 15.00 Jahreshauptversammlung Sportschützen Schützenhaus 
10.04. 17.00 Jugendkonzert D.Werner&WunderBunt AG Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
11.04. 20.00  Vortragsabend  Bildungswerk Remigiushaus 
12.04. 20.00 Generalversammlung Kunst-/Kulturkreis „Ochsen“ 
16.04. 09.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
16./17.04.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
16./17.04.  Mannschaftslehrgang TuS Abt. Turnen Seeblickhalle 
16.04.  Probetag Musikverein Bürgerhaus 
23.04.  Saisonopening Tennisclub TC Anlage 
23.04. 18.00 Vorabendgottesdienst Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
23.04. 20.00 Konzert Musikverein  Seeblickhalle 
24.04. 10.00 Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
24.04. 10.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
30.04.  Kabarett mit Burghardt Kunst- /Kulturkreis Torkel 
30.04. 18.00 Maibaumstellen Wiechser Schlosshexen Wiechs 
30.04.  Maihock Musikverein Kolbhütte 
 
 

M A I  
 
01.05. 10.00 Radtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
01.05.  Maihock Musikverein Kolbhütte 
05.-08.05.  Fahrt nach St. Palais sur Mer DFC/Gemeinde 
08.05. 09.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
08.05.  BKC Kart-Slalom Motorsportclub  Fahrsichrheitszentrum 
31.05. 18.00 Maibaumfällen Wiechser Schlosshexen 
 
 

J U N I 
 
02.06. nachm./abends Vertreterversammlung Volksbank Seeblickhalle 
03.06. 18.00 Begegnungskonzert Schulen im Landkreis Seeblickhalle 
11.-12.06. 05.00 Klettern TuS WBSL Bürgerhaus 
11.06. 18.00 Konzert Gesangverein Torkel 
12.06. 07.00 Bergwanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
17.06. 19.00 Sommerfest Musikverein Torkel 
18.06. 19.00 Sommerkonzert Big Band Musikverein Torkel  
19.06. 06.30  Biken und Wandern TuS WBSL Bürgerhaus 
19.06. 10.00 Frühschoppen/Sommerfest Musikverein Torkel 
19.06  ADAC Jugendkartslalom Motorsportclub Fahrsicherheitszentrum 
24.06. 19.00  Musiksommer  ARGE Musiksommer Torkel 
25.-26.06.  Sommerfest Wiechser Schlosshexen Schorensportplatz  
25./26.06.     Gau Kinderturnfest  TuS Gesamt/Turnen Mindlestalhalle/-plätze 
26.06. 07.30 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 

 

 
 

J U L I 
 
01.07. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
02.07. 10.-18.00 Tag der offenen Tür / Sommerfest Musikschule Bürgerhaus 
03.07. 19.30 Stammtisch am runden Grill TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
08.07.  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
09.-10.07. 07.00 Klettertour TuS WBSL Bürgerhaus 
10.07. 10.-16.00 Oekumenisches Sommerfest Ev./Kath. Kirchengemeinde 
15.07.  - Torkel veranstaltungsfrei -  
16.07.  Grillfest Motorsportclub Sportplatz Schoren 
16.07./17.07.   SGW / TGW – Treffen TuS Abt. Turnen Mindlestalhalle/ 
    Außenanlage 
17.07. 05.30 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
22.07. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
23.07.  Sommertheater Musikverein Torkel 
24.07. 06.00 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
24.07.  Sommertheater Musikverein Torkel 
24.07. 11.00 Grillfest Haus-/Gartengem. Fronholzhütte 
29.07. 19.00  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
31.07. 07.00 Klettersteig TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 

A U G U S T 
 
01.-06.08.  Jugendturnier M.P.-Cup Tennisclub TC Anlage 
02.08.  Bierabendparty mit Livemusik Tennisclub TC Anlage 
05.08. 19.00  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
07.08. 09.00 Fahrradtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
12.08. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
19.08. ab 17.30 Erntefest Haus-/Gartengemein. Torkel 
20.-21.08. 06.00 Bergwanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
27.08.  Brunnenfest und 20. Theater Wiechser Schlosshexen Wiechs 
 

S E P T E M B E R 
 
03.09. 06.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
05.09.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Seeblickhalle 
15.09.  Vernissage/Eröffnung Kunstausstellung Kunst-/Kulturkreis Rathaus 
16.09.  Kabarettabend Kunst-/Kulturkreis Torkel 
17.-18.09. 07.00 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
17.09. 17.30 Pfälzer Weinfest Musikverein Torkel 
18.09. ab 09.00 Klemenzenfest Prozession/Frühschoppen  Ortsmitte 
19.09. 09.30 Klemenzenfest Bürgerehrung Gemeinde  Seeblickhalle 
19.09. 15.00 Hauptübungen DRK / Feuerwehr Ortsmitte 
24.-25.09. 07.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
24.09  Saisonabschlussturnier Tennisclub TC Anlage 
24.09.  Kinderflohmarkt Spielgruppe Seeblickhalle 
 

O K T O B E R 
 
09.10. 10.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
16.10. 08.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
23.10.  Herbstwanderung Tennisclub   
23.10. 10.30 Matineé / Lehrerkonzert & Schulorchester Musikschule Seeblickhalle 
29.10.  Trödelflohmarkt Schulförderverein Seeblickhalle 
 

N O V E M B E R 
 
06.11. 13.00 Abschlusswanderung & Hock TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
11.11.  Eröffnung Fasnacht  Storchenzunft 
11.11.  Mitgliederversammlung Wiechser Schlosshexen Gasthaus Kreuz  
12.11. 19.30 Herbstkonzert Musikverein Seeblickhalle 
25.11. 19.00 Adventsfeier Haus-/Gartengem. Begegnungsstätte 
26.11. 16.00 9. Kinderwaldweihnacht Haus-/Gartengem. Fronholzhütte 
 

D E Z E M B E R 
 
02.12 abends Weihnachtsfeier  Schulförderverein Seeblickhalle 
03.12 14.00  Seniorennachmittag der Gemeinde Gemeinde Seeblickhalle 
03.12. 18.00 Nikolaus am See DRLG Freibad am See 
07.12. 20.00 Weihnachtsstammtisch TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
10.12 13.00-19.00 Weihnachtsmarkt Gewerbeverein Ortsmitte/Torkel 
18.12. 18.00 Weihnachtsliederspielen Musikverein Ortsmitte 



Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 

 

 
 

M Ä R Z 
 
02.03. 20.00 Abteilungshauptversammlung TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
04.03. 19.00 Weltgebetstag  Kirchen/Bildungswerk Remigiushaus 
06.03. 15.30 Frühlingskonzert Regio-Partnerschaft & Ehrung Musikschule Seeblickhalle 
08.03. 19.00  Podiumsdiskussion zur Landtagswahl Gemeinde Seeblickhalle 
11.03.  Generalversammlung Deutsch-Franz.Club „Sättele“ 
12.03. 10.00-12.00 Kinderflohmarkt Spielgruppe Seeblickhalle  
12./13.03.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
13.-18.03.  Skitour TuS Abt. WBSL  
13.03.  Landtagswahl 
19.03. 20.00 Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus 
19./20.03.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
20.03. 20.00 Musikalische Einstimmung Karwoche Bildungswerk  Kath. Kirche 
26.03. 15.00 Ostereiersuchen Haus-/Gartengemeinsch. Ortsmitte/Torkel 
28.03. 10.-12.00 Osterschießen Sportschützen Schützenhaus 
28.03. abends Osterfeuer Pfadfinder 
 
 
 

A P R I L 
 
02./03.04.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
04.04.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Seeblickhalle 
08.04.  Jahreshauptversammlung Tennisclub TC Clubheim 
09.04.  Pflanzentauschbörse Haus-/Gartengem. Seeblickhalleparkplatz 
09.04. 15.00 Jahreshauptversammlung Sportschützen Schützenhaus 
10.04. 17.00 Jugendkonzert D.Werner&WunderBunt AG Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
11.04. 20.00  Vortragsabend  Bildungswerk Remigiushaus 
12.04. 20.00 Generalversammlung Kunst-/Kulturkreis „Ochsen“ 
16.04. 09.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
16./17.04.  Handballspiele TuS Abt. Handball Mindlestalsporthalle 
16./17.04.  Mannschaftslehrgang TuS Abt. Turnen Seeblickhalle 
16.04.  Probetag Musikverein Bürgerhaus 
23.04.  Saisonopening Tennisclub TC Anlage 
23.04. 18.00 Vorabendgottesdienst Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
23.04. 20.00 Konzert Musikverein  Seeblickhalle 
24.04. 10.00 Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirche 
24.04. 10.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
30.04.  Kabarett mit Burghardt Kunst- /Kulturkreis Torkel 
30.04. 18.00 Maibaumstellen Wiechser Schlosshexen Wiechs 
30.04.  Maihock Musikverein Kolbhütte 
 
 

M A I  
 
01.05. 10.00 Radtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
01.05.  Maihock Musikverein Kolbhütte 
05.-08.05.  Fahrt nach St. Palais sur Mer DFC/Gemeinde 
08.05. 09.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
08.05.  BKC Kart-Slalom Motorsportclub  Fahrsichrheitszentrum 
31.05. 18.00 Maibaumfällen Wiechser Schlosshexen 
 
 

J U N I 
 
02.06. nachm./abends Vertreterversammlung Volksbank Seeblickhalle 
03.06. 18.00 Begegnungskonzert Schulen im Landkreis Seeblickhalle 
11.-12.06. 05.00 Klettern TuS WBSL Bürgerhaus 
11.06. 18.00 Konzert Gesangverein Torkel 
12.06. 07.00 Bergwanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
17.06. 19.00 Sommerfest Musikverein Torkel 
18.06. 19.00 Sommerkonzert Big Band Musikverein Torkel  
19.06. 06.30  Biken und Wandern TuS WBSL Bürgerhaus 
19.06. 10.00 Frühschoppen/Sommerfest Musikverein Torkel 
19.06  ADAC Jugendkartslalom Motorsportclub Fahrsicherheitszentrum 
24.06. 19.00  Musiksommer  ARGE Musiksommer Torkel 
25.-26.06.  Sommerfest Wiechser Schlosshexen Schorensportplatz  
25./26.06.     Gau Kinderturnfest  TuS Gesamt/Turnen Mindlestalhalle/-plätze 
26.06. 07.30 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort 

 

 
 

J U L I 
 
01.07. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
02.07. 10.-18.00 Tag der offenen Tür / Sommerfest Musikschule Bürgerhaus 
03.07. 19.30 Stammtisch am runden Grill TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
08.07.  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
09.-10.07. 07.00 Klettertour TuS WBSL Bürgerhaus 
10.07. 10.-16.00 Oekumenisches Sommerfest Ev./Kath. Kirchengemeinde 
15.07.  - Torkel veranstaltungsfrei -  
16.07.  Grillfest Motorsportclub Sportplatz Schoren 
16.07./17.07.   SGW / TGW – Treffen TuS Abt. Turnen Mindlestalhalle/ 
    Außenanlage 
17.07. 05.30 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
22.07. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
23.07.  Sommertheater Musikverein Torkel 
24.07. 06.00 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
24.07.  Sommertheater Musikverein Torkel 
24.07. 11.00 Grillfest Haus-/Gartengem. Fronholzhütte 
29.07. 19.00  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
31.07. 07.00 Klettersteig TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
 

A U G U S T 
 
01.-06.08.  Jugendturnier M.P.-Cup Tennisclub TC Anlage 
02.08.  Bierabendparty mit Livemusik Tennisclub TC Anlage 
05.08. 19.00  Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
07.08. 09.00 Fahrradtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
12.08. 19.00 Musiksommer ARGE Musiksommer Torkel 
19.08. ab 17.30 Erntefest Haus-/Gartengemein. Torkel 
20.-21.08. 06.00 Bergwanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
27.08.  Brunnenfest und 20. Theater Wiechser Schlosshexen Wiechs 
 

S E P T E M B E R 
 
03.09. 06.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
05.09.  Blutspendetermin DRK Ortsverband Seeblickhalle 
15.09.  Vernissage/Eröffnung Kunstausstellung Kunst-/Kulturkreis Rathaus 
16.09.  Kabarettabend Kunst-/Kulturkreis Torkel 
17.-18.09. 07.00 Bergtour TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
17.09. 17.30 Pfälzer Weinfest Musikverein Torkel 
18.09. ab 09.00 Klemenzenfest Prozession/Frühschoppen  Ortsmitte 
19.09. 09.30 Klemenzenfest Bürgerehrung Gemeinde  Seeblickhalle 
19.09. 15.00 Hauptübungen DRK / Feuerwehr Ortsmitte 
24.-25.09. 07.00 Klettern TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
24.09  Saisonabschlussturnier Tennisclub TC Anlage 
24.09.  Kinderflohmarkt Spielgruppe Seeblickhalle 
 

O K T O B E R 
 
09.10. 10.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
16.10. 08.00 Wanderung TuS Abt. WBSL Bürgerhaus 
23.10.  Herbstwanderung Tennisclub   
23.10. 10.30 Matineé / Lehrerkonzert & Schulorchester Musikschule Seeblickhalle 
29.10.  Trödelflohmarkt Schulförderverein Seeblickhalle 
 

N O V E M B E R 
 
06.11. 13.00 Abschlusswanderung & Hock TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
11.11.  Eröffnung Fasnacht  Storchenzunft 
11.11.  Mitgliederversammlung Wiechser Schlosshexen Gasthaus Kreuz  
12.11. 19.30 Herbstkonzert Musikverein Seeblickhalle 
25.11. 19.00 Adventsfeier Haus-/Gartengem. Begegnungsstätte 
26.11. 16.00 9. Kinderwaldweihnacht Haus-/Gartengem. Fronholzhütte 
 

D E Z E M B E R 
 
02.12 abends Weihnachtsfeier  Schulförderverein Seeblickhalle 
03.12 14.00  Seniorennachmittag der Gemeinde Gemeinde Seeblickhalle 
03.12. 18.00 Nikolaus am See DRLG Freibad am See 
07.12. 20.00 Weihnachtsstammtisch TuS Abt. WBSL TuS Clubheim 
10.12 13.00-19.00 Weihnachtsmarkt Gewerbeverein Ortsmitte/Torkel 
18.12. 18.00 Weihnachtsliederspielen Musikverein Ortsmitte 
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Storchenzunft Steißlingen 

Die Fasnet 2016 beginnt 
Die Öffentliche Narrenversammlung der Storchenzunft Steißlingen bildete am 8.01.2016 
einen närrischen Auftakt nach Maß. Zunächst eröffnete Zunftmeister Markus Löffel am 
Storchenbrunnen die Fasnet 2016. Danach trafen sich die Närrinnen und Narren zur Öf-
fentlichen Narrenversammlung im FC-Clubheim, um in die närrische Saison zu starten. 
  
„Die Storchenzunft bewältigt in den nächsten vier Wochen ein gut gefülltes Fasnetpro-
gramm“, so Zunftmeister Markus Löffel bei der Bekanntgabe des Narrenfahrplans. Ein 
bedeutender Termin der Steißlinger Fasnetgeschichte steht am Schmutzige Dunschtig 
auf dem Programm. Denn an diesem Tag findet um 15 Uhr die Einweihung des neuen 
Narrenbaumlochs vor dem Rathaus statt. Hierzu sind alle Närrinnen und Narren herzlich 
eingeladen. Anschließend wird der Narrenbaum durch die Holzer aufgestellt. Für die 
Bewirtung an diesem Nachmittag ist gesorgt. 
Für Landvogt Christian Herz ist die Storchenzunft eine Bereicherung für die Steißlinger 
Fasnet. „Und deshalb geht ein großes Lob von Wiechs nach Steißlingen“, so der Land-
vogt. Er überreichte den Verdienstorden der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee in 
Gold an Daniel Blickle, Nicolai Friedrich, Alexander Jäger und Daniela Zernig. Über die 
Ehrennadel der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee in Silber freuten sich Werner Bell-
gardt, Jürgen Blickle und Angelika Jaiter. Werner Jaiter war für die Öffentliche Narren-
versammlung entschuldigt, er bekommt die Ehrennadel der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee in Gold an der Fasnet angesteckt. 
Aus den Händen von Zunftmeister Markus Löffel erhielten Sigrun Falke, Ilona Wohriska, 
Matthias Wöhrle, Olaf Weisse, Silke Sia, Manuela Fehringer und Regina Hubenschmid 
den Verdienstorden der Storchenzunft Steißlingen überreicht. Michaela Maier, Lisa 
Schwarz und Annette Knack waren für diesen Abend entschuldigt, sie bekommen den 
Verdienstorden der Zunft ebenfalls an der Fasnet nachgereicht. Mit dem Großen Ver-
dienstorden der Storchenzunft Steißlingen wurden Alexandra Neidhart und Christine 
Schönenberger ausgezeichnet. 

Zunftmeister Markus Löffel (rechts) freut sich mit den Geehrten des Abends: (von links) Regina Huben-
schmid, Manuela Fehringer, Matthias Wöhrle, Daniela Zernig, Silke Sia, Sigrun Falke, Alexandra Neidhart, 
Jürgen Blickle, Angelika Jaiter, Olaf Weisse, Christine Schönenberger, Werner Bellgardt, Ilona Wohriska, 
Nicolai Friedrich, Daniel Blickle und Alexander Jäger. Foto: Storchenzunft 

  
Fasnet-Sunntig-Umzug 
Die Storchenzunft Steißlingen ruft alle Fasnetsbegeisterten auf zur Teilnahme am Fas-
net-Sunntig-Umzug unter dem Motto Unterwegs auf hoher See. Dieser startet wie ge-
wohnt am Fasnet-Sunntig, 7. Februar um 14 Uhr am Kronen-Areal und führt durch Steiß-
linger Straßen. In der Seeblickhalle endet der Nachmittag bei einem närrischen Treiben 
mit musikalischer Unterstützung durch den Musikverein Steißlingen. Freuen würde sich 
die Zunft und sicher auch die Zuschauer am Straßenrand, wenn wieder viele Gruppen 
mitlaufen. 
Wir bitten die Vertreter der jeweiligen Gruppen, sich bei unserem Narrenrat Wolfgang 
Hertrich anzumelden und ihm das Thema mitzuteilen. Er ist erreichbar unter Telefon 
938918 oder E-Mail w.hertrich@gmx.de. 
  
Verkauf Narrenblatt 
Derzeit wird das Narrenblatt der Storchenzunft und die Narrenzeitung der Narrenver-
einigung Hegau-Bodensee von unseren Zunftmitgliedern verkauft. Hinweis: In diesem 
Jahr befindet sich im Narrenblatt ein Gutschein für einen Hemdglonker-Lampion zum 
Sonderpreis von 1 Euro, einzulösen im Warengeschäft von Hugo Maier.   

Fackelumzug Aistaig 
Die Narrenzunft Aistaig e.V. veranstaltet vom 15. bis 17. Januar das Narrentreffen des Nar-
renrings Oberer Neckar. Storchenzunft und Musikverein nehmen am Freitag, 15. Januar 
am Fackelumzug teil. Beginn des Umzugs ist um 19 Uhr, wir laufen an Nummer 20. Abfahrt 
der Busse ist an der Bushaltestelle Gartenstraße um 17 Uhr. Die Rückfahrt ist um 0.30 Uhr. 
Die Zunftmitglieder bitte die Busfahrkarte nicht vergessen: Erwachsene blau, Kinder 
grün. 

Gesangverein 

Steißlinger Vereine aufgepasst! 
Unser Verein hat noch einige Fasnachtssa-
chen im Fundus, welche wir gerne gegen 
eine Spende an einen örtlichen Verein, 
welcher Verwendung dafür hat, abgeben 
würden. 
1.) 20 schwarze Mönchskutten mit Kor-
del 
2.) 20 große bunte Krawattenfliegen 
3.) 20 schwarze (Melonen)-Hüte 
Unter Tel. 5351 kann mit dem Vorstand ein 
Besichtigungstermin vereinbart werden. 
 
 

Haus- und  
Gartengemeinschaft 

Am 15.01.2016 findet  um 19:00 Uhr 
im Hotel Sättele unsere jährliche Jah-
reshauptversammlung statt. Es stehen 
wieder Wahlen an und es soll über die 
Beitragserhöhung zum 01.01.2016 und 
01.01.2018 abgestimmt werden. Wir freu-
en uns über eine rege Teilnahme an unse-
rer Versammlung. 
 
 

Deutsch-Französischer Club 

Nicht vergessen: 
Traditionelle Wanderung zum Jahres-
beginn 
  
Samstag, den 16. Januar 2016, lädt der 
Deutsch-Französische Club zu seinem ers-
ten Jour fixe im neuen Jahr ein. Die tradi-
tionelle Winterwanderung zum Jahresbe-
ginn führt uns nach Wiechs zum Gasthaus 
Kreuz zur schwäbischen Pizza (Dünnele). 
Wir heißen alle DFC-Mitglieder und sol-
che, die es gerne werden wollen zur ge-
selliger Runde dazu ein. Treffpunkt ist um 
18 Uhr am Schaukasten des DFCs. Für die, 
die mit dem Auto fahren wollen ist um 19 
Uhr Treffpunkt in Wiechs. 
Anmeldung bei Margot Schneider, Tele-
fon 1654 und Marianne Kuppel, Telefon 
5475. 
 
 

Kath. Frauengemeinschaft 

Frauenfasnet 2016 
„ Let’s go gi Hollywood!“ So lautet das 
Motto an unserer kommenden Frauenfas-
net (02.02.2016 u. 03.02.2016), bei der wir 
noch freiwillige Helfer und Unterstützer 
für die Dekoration brauchen. 
  
Wir treffen uns am Dienstag, 19. Januar 
um 19.00 Uhr im Remigiushaus. 
Bitte Scheren und Pinsel mitbringen, und 
gute Ideen! 
  
Ansprechpartner: 
Regina Renz 0176/84811386 
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Spielgruppe 

Am Dienstag, den 19.01.2016 treffen wir 
uns von 9:30-10:30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus. Alle Kinder ab einem Jahr 
sind zusammen mit einer Begleitperson 
herzlich willkommen. 
Wir wollen gemeinsam musizieren und 
Fingerspiele machen. Wer ein Instrument 
daheim hat, darf dies gerne mitbringen. 
Wir freuen uns auf euch. 
  
Bei Fragen: Christine Kiefer (923838), Hei-
drun Wunderwelt (07731/144734), Annet-
te Knack (923758) 
 
 

Krabbelgruppe 

Herzlich willkommen sind alle Babys 
ab 5 Monaten mit ihren Mamas, Papas 
oder Großeltern. 
Wir treffen uns jeden Donnerstag im 
evangelischen Gemeindehaus um 9:30-

10.30 Uhr zum gemeinsamen singen und 
spielen. Schaut doch einfach mal vorbei, 
wir freuen uns auf euch. 
  
Im neuen Jahr treffen wir uns wieder ab 
dem 14.01.2016. 
  
Bei Fragen: Silke Lösing (0173 / 5849782) 
 
 
 

DRK - OV Radolfzell

Geselliges Tanzen ab der Lebensmitte 
Tanzen stärkt das Körpergefühl und 
die Selbstwahrnehmung, es schult den 
Gleichgewichtssinn, das Reaktionsvermö-
gen, ist optimales Gedächtnistraining. 
Beim Tanzen wird das gesamte Muskel-
system gestärkt, es steigert die Ausdauer, 
Beweglichkeit und die Vitalität. Tanzen 

bereitet Freude, bietet Geselligkeit, belebt 
die Seele. 
  
Wir tanzen nach Musik aus aller Welt: 
-  gesellige Tanzformen mit Elementen der 

Gesellschaftstänze 
- Blocktänze, Square, etc. 
Mittanzen können alle - partnerunabhän-
gig, ab dem mittleren Lebensalter 50 plus, 
nach unten und oben sind keine Grenzen 
gesetzt. 
Tänzerisches Können ist  nicht  nötig. An-
geleitet werden Sie von ausgebildeten 
Tanzleiterinnen. 
  
Kommen Sie mal zum Schnupper-Tan-
zen! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Wann? Jeden Dienstag von 14.30 – 15.30 
Uhr 
Wo? Saal des Meinradshauses, St. Mein-
radsplatz, Radolfzell   

Sie haben Fragen? 
Alice Kühn, Tel.: 07731 210221 
Brigitte Bäcker, Tel.: 07732 7457 





Zur Verstärkung unseres
Teams in Steißlingen 

suchen wir ab sofort 

pflichtbewusste, motivierte,
freundliche, zuverlässige

und deutschsprachige

Reinigungskräfte m/w

Arbeitszeit:
Mo. - Fr.

ab 05.00 Uhr
SV oder GV-Kräfte

Telefonische Bewerbung
bitte an:

Frau Koltsch
Tel.: 0171 / 24 71 342

GEBÄUDEREINIGUNG MEISTERBETRIEB

SEIT 1934

Eugen Kieffer

Gebäudereinigung

GmbH & Co. KG

Dessauer Str. 13

80992 München

www.kieffer.de

kontakt@kieffer.de

Wir suchen Verstärkung!!
Wenn Du Bock auf volkstümliche Blasmusik hast und eins der

folgenden Instrumente

Klarinette, Posaune oder Tenorhorn/Bariton spielst, 

dann melde Dich unter 0162-3 07 74 58

Wer wir sind kannst Du unter www.bauernkapelle.de

nachlesen. Wir freuen uns auf viele Anrufe!!

Wir suchen ab sofort oder nach Absprache eine

zuverlässige, gelernte Servicekraft in Vollanstellung.

(Guter Verdienst, kein Teildienst, Sonntag Ruhetag)

Des Weiteren suchen wir für unser Serviceteam noch eine Aushilfs-

kraft auf 450 Euro-Basis (Arbeitszeit hauptsächlich abends)

Hotel Sättele • Schillerstraße 9 • 78256 Steißlingen
Telefon  07738 929050

*** zu kaufen gesucht ..... - bitte alles anbieten -

* 2-3-Zi.-ETW für Kap. Anleger ** 4-Zi.-ETW für junge Familie 
*** kl. Haus für Handwerkerfam. **** DHH/RHH für kaufm. Angest. 

* Baulücken f. Häuslebauer  +++ für den Verkäufer ohne Kosten

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten

78224 Singen • Tel. 0171 620 35 41 • E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Seit 1973

Suche 5 Zi.-Whg./ Haus in Steißlingen

Dipl.-Ing. Verkaufsleiter mit Familie 

(2 Töchter 8 und 10 Jahre) keine Haus-

tiere, sucht ab März/April Wohnung oder

Haus.

Tel. 0162 6064083 jederzeit

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unserem Verstorbenen schöne gemein-

same Momente im Leben schenkten.

Arthur Horber

= 14.12.2015

Wir danken:

- allen, die seiner durch ihr Gebet, Messe-, Geld- und

Blumenspenden gedachten und uns ihre Anteilnahme in

Worten, mit Briefen und Gesten entgegengebracht oder

ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Die überwältigende Anteilnahme war für uns sehr 

tröstlich.

- Herrn Pfarrer Benz für die würdevolle Gestaltung des

Seelenamtes und der Beerdigung

- der Nestlé Deutschland AG, Maggi-Werk Singen für

den Nachruf und die Kranzspende

- Herrn Bürgermeister Ostermaier für den Nachruf

- besonders der Freiwilligen Feuerwehr Steißlingen für die

Ehrenwache, das Ehrengeleit, die Kranzspende und ihrem

Kommandanten Gottfried Fuchs für die ehrenden Worte.

Steißlingen, Im Namen aller Angehörigen

im Januar 2016 Theresia Horber

Mein Spatzl ist 

gegangen.
Steißlingen, 24.12.2015

Werner Peiker

Der Sport-Schützen-Verein Steißlingen e.V.

nahm mit Trauer Abschied von seinem

Ehrenmitglied

Kuno Kuppel

Kuno war als Mitglied der ersten Stunde maßgeblich am Aufbau des

Vereins beteiligt.

Als erfolgreicher Schütze im Verein und auch auf Kreisebene war er

Vorbild für seine Kameraden. Bei der 1. Vereinsmeisterschaft 1957

gewann er den zweiten Platz. Beim Ehrenscheibenschießen im glei-

chen Jahr wurde er Erster.

Beim Bau des Schützenhauses übernahm Kuno die gesamten Holz-

arbeiten, die er zusammen mit Martin Korherr in dessen Werkstatt

fertigte.

Aber auch in der Vorstandschaft übernahm Kuno verantwortliche Eh-

renämter. Im Gründerjahr stellte er sich als Beisitzer zur Verfügung

und trug dann 20 Jahre u.a. als Sportleiter Verantwortung.

1977 wurde Kuno Kuppel zum Ehrenmitglied ernannt. Sein Name hat

für immer einen Platz auf unserer Gedenktafel im Vereinsheim.

Wir danken Kuno Kuppel für seinen Einsatz im Verein und werden

ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Vorstandschaft

Jürgen Probst Wolfgang Schmitz

Oberschützenmeister Schützenmeister

Winfried Leirer

Ehren-Oberschützenmeister



Dünnele-Abend
am Samstag, 16.01.,  Donnerstag, 21.01.  

Freitag, 22.01. und Samstag, 23.01.2016 

jeweils ab 18.00 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ehrenbach & Team!

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Heilpraktiker-Schule Uhldingen
Neue Kurse ab März, Prüfung dann ab Oktober 2016.

Infoabend am Fr. 22.01.16 um 18 Uhr Tel.: 07556 931444

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - guter Preis!  

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99   e

magere Putenschnitzel 1 kg 9,90   e

kesselfrische Fleischwurstringe 1 kg 7,99   e

NEU: vegetarische Lyoner eig. Herst. 100 g 1,89   e 

Maultaschen eig. Herst. 1 kg 9,90   e

Lasagne eig. Herst. 1 kg 7,99   e

Diese Woche fr. Blut- und Leberwürste

Do. u. Fr. frischer und gerauchter Fisch

Montag - Mittwoch Angebote:

frische Schweineleber 1 kg 5,99   e

frische Rinderleber 1 kg 9,99   e

Lyoner fein gewürzt 1 kg 9,90   e

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Der Waldorfkindergarten Wahlwies sucht ab Februar 2016 

eine/n (Waldorf) Erzieher/in
die/der unser Team in den Ferien (7.30 - 13.30 Uhr) unterstützt.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 07771-7835 od. kontaktieren Sie

uns per Mail unter ross@waldorfkindergarten-wahlwies.de



Gesangverein Liederkranz 
Steißlingen 1904 e.V. 

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung 
über das vergangene Vereinsjahr 2015 

laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Förderer
und Freunde unseres Vereins ganz herzlich ein.

Dienstag, den 26. Januar 2016
20.00 Uhr im Gasthaus Ochsen

Tagesordnung:

1.) Begrüßung und Totenehrung

2.) Bericht des Schriftführers

3.) Bericht des Kassier / Bericht Kassenprüfer

4.) Bericht des Dirigenten

5.) Bericht des 1. Vorsitzenden

6.) Entlastung

7.) Wahlen

8.) Grußworte etc.

Anträge zur Tagesordnung 
müssen bis zum 21. Januar 2015 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Uwe Lehmann
1. Vorsitzender

Unsere Winteröffnungszeiten

im Hofladen Dorfstr. 40, Moos
Di., Fr., Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Do. 9.00 - 18.00 Uhr

Praxis Dr. Fritz Grüninger
vom 16.01.2016 - 31.01.2016 geschlossen.

Es vertreten mich:
Dr. Rosswag, Steißlingen, 07738/922622

Dr. Mutter, Steißlingen, 07738/5004
Drs. Schreiber/Werkmeister, Volkertshausen 07774/932323

PRIVAT SUCHT... ALLES EXKLUSIV

Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, Pelze, Bernstein,
Kronleuchter, Modeschmuck, exkl. Handtaschen, Münzen,

Teppiche, Haushaltsauflösungen usw. Tel. 0151- 53208640

3-Zi., Erstbez. Top Whg. Steißlingen, 89 m², zentrale Lage, EG,

sep. WC, Parkettböden, Fußbodenheizung, m. EBK, Aufzug, Ab-

stellraum, TG, Terrasse mit Gartennutzung, ab 01.03.2016 zu ver-

mieten, 800,- € kalt + TG+NK, per Mail: bms2016@gmx.de



    

    

    

    

 



Unsere Aktion gilt nur vom 11.01. – 24.01.2016 für die

Kalenderwochen 2 & 3 

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung 

den Aktionscode  P2016-01-01

Schnell anrufen und Anzeigenplatz sichern!

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 
Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11.

TIPPS FÜR SUPERSPARER:

    Finden Sie interessante Kombinati-
onsmöglichkeiten mit Ihren Nachba-

rausgaben auf  

www.primo-stockach.de.
 (Kombinationen werden als eine 

Ausgabe gezählt)

    Machen Sie mit einer Farbanzeige 

(Farbzuschlag) besonders stark auf sich 

aufmerksam. 

    Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

    Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge- 

nehmigung und Sie erhalten weitere 

2 % Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste Nr. 16 (Stand: Januar 2016). Alle 
bestehenden Rabattvereinbarungen mit unserem Verlag 
werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 
das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Starten Sie 2016  

mit 16 % Rabatt

Einfach mitnehmen: 2 ANZEIGEN zum Super-Spar-Preis

Schalten Sie in KW 2 und KW 3 
jeweils eine Anzeige und

schnappen Sie sich unseren 

einzigartigen 

Neujahrs-Rabatt von 16 %. 

Damit sichern Sie sich Ihren 

ersten Erfolg im neuen Jahr. 

PROBIEREN SIE ES AUS! 

Wie heißt es so schön? 
Anfang gut – alles gut! 

   Verlag und Anzeigen:   

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771 / 93 17 - 11, Fax 0 7771 / 93 17 - 40, 

anzeigenannahme@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

LOKALGÜNSTIG

1

2 Anzeigen

KW 2 + 3

16 % Rabatt



Kontakt

Firma

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname (Ansprechpartner)

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel.

E-Mail

IBAN

BIC

Bank BLZ

Kontonummer

Datum, Unterschrift

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Höhe: mm

 2-spaltig  4-farbig*

 4-spaltig  SW

Aktionscode •P2016-01-01

in den Ausgaben:

   Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, E-Mail: anzeigenannahme@primo-stockach.de

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.

de) und unsere aktuelle Preisliste Nr. 16 (Stand: Ja-

nuar 2015). Alle bestehenden Rabattvereinbarun-

gen mit unserem Verlag werden für diese Aktion 

außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 

Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 

Einfach Formular ausfüllen 

und an 0 77 71 / 93 17 - 40 faxen 

oder Anzeigen telefonisch 

unter 0 77 71 / 93 17 - 11 buchen.

2 3

Ja, ich buche 2 Anzeigen 
in folgenden Kalenderwochen

Starten Sie 2016  

mit 16 % Rabatt
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•

 

Donnerstag, 14.1. 2016 9-17 Uhr

Freitag,       15.1.2016 9-17 Uhr

Samstag,    16.1.2016 10-15 Uhr

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 86

78239 Rielasingen-Worblingen
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Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$
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Beste Heizöl-Qualität für Sie!

Ob Premiumheizöl, Bioheizöl 

oder klimaneutral. Wir beraten 

Sie gerne. Rufen Sie uns an:

Stockach, Tel. 07771-930310  

Friedrichshafen, Tel. 07541-4911

www.welsch-gmbh.de

Heizöl · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 16.01.2016 
Mauritius-Apotheke Eigeltingen 
Hauptstraße 35, Tel.: 07774 / 9397999 
Sonntag, 17.01.2016 
Haydn-Apotheke Radolfzell 
Konstanzer Str. 75, Tel.: 07732 / 910050 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 

Gottesdienstordnung  
vom 16. bis 24. Januar 2016 
  
Samstag, 16. Januar  
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 17. Januar 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Montag 
10.30 Uhr Hl. Messe im Helianthum 
  
Dienstag 
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag 
19.00 Uhr Abendmesse mit Kelchkommu-
nion 
  
Freitag 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
Samstag, 23. Januar 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 24. Januar 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst    
  
Pfarrbüro Steißlingen  geöffnet Diens-
tag- bis Freitag vormittags von 9.00-
12.00 Uhr dienstags Pfr. Meier anwe-
send 

Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 500 

Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 
 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 

Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de oder 
am Infotelefon: 07738/3042459 
Erreichbarkeit Pfarramt: 
Pfarrerin König,  Telefon: 07533/9960251 
oder per Mail: 
Katrin.Koenig@kbz.ekiba.de, 
Termine nach Absprache. 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  
Frau Metz: jeden Mo., 17 – 18 Uhr, 
Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen, 
Anfragen nach Terminen und Bescheini-
gungen. 
Gerne auch per Mail: 
ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Sonntag, 17.01.2016, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfrin. König 
10.30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, 
Pfrin. König 
  
Sonntag, 24.01.2016, Orgeleinweihung 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr. 
i.R. Ramsauer 
  
W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessier-
ten um 10:00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Steißlingen. Ab 23.12.2015 machen 
wir Weihnachtspause! 
  
V o r a n k ü n d i g u n g: 
Sonntag, 24.01.2016, Orgeleinweihung 
Ganz herzlich laden wir ein zum Festgot-
tesdienst anlässlich der Einweihung der 
renovierten Orgel. Im Anschluss an den 
Gottesdienst um 9:30 Uhr findet eine 
Matinee statt. Der Orgelbaumeister Peter 
Kraul stellt die ‚neue‘ Orgel vor. 


